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Zur politischen Lage.
Me „Neue politische Corrcsponden;" schreibt: Im

Osten beginnen sich die Dinge allmählich zu klären.
Trotzky,  der bolschewistische Volksuerführer der
Russen, hat aus Gründen der Vorsicht tür seine Sicher¬
heit abgedankt, nachdem er sich unfähig erwies , eine Re¬
gierungsgewalt herzustellen, die Ordnung und Sicher¬
heit zu schaffen vermöchte. Lenin  ist setzt der eigent¬
liche Führer : er setzt sich für die Anerkennung des Frie¬
densvertrages durch die Sowjets ein, und es ist wahr¬
scheinlich, daß diese ihre Zustimmung geben werden. Die
Japaner  haben inzwischen Truppen nach Sibirien
gebracht, um dort für ihre Interessen einzugreifen.
Amerika ist dieses Vorgehen höchst unbequem und cs
bedarf augenscheinlichstarker diplomatischer Unterhand¬
lungen , um nach außen hin  die Zwiespältigkeit der
ostasiotischen Politik innerhalb der Ententemächte zu
verdecken. England befürchtet ernstlich, daß Amerika
von der Mitwirkung auf dem w e st l i che n Kriegs¬
schauplatz abgelenkt  werden könnte. Anderer¬
seits ist es ausgeschlossen, daß Anierika sich dem Vor¬
gehen der Japaner wirksam widersetzen kann. Es zeigt
sich eben, daß der G a n g d e r E r e i q n i s s e st ä r ke r
i st als alle Reden und Botschaften, und vielleicht wird
auch Amerika in nicht allzu ferner Zeit zu der Einsicht
kommen, daß das Risiko der mutwilliaen Kriegsbeteili-
guna sich am Ende nicht bezahlt machen wird.

Die staatsrechtliche Fundierung  der von
der russischen Gewaltherrschaft durch unsere Truppen
befreiten Ostseeprovinzen ist bereits im Gange . Der
Landesrat von Kurland  hat bekanntlich be¬
schlossen, den Kaiser zu bitten , die Herzoqskrone Kur¬
lands anznnehmen und den Abschluß aller staatsrecht¬
licher Verträge Kurlands möglichst eng an das Deut¬
sche Röich anzu schließen.  Dieser Beschluß ist
erfreulich: er zeiat, daß Kurland sich vollkommen in
allen Teilen bewußt ist. wo leine Lcbensinteressen Hin¬
weisen. Di ? enae Verbindung dieser Ostgebiete mit
Prenßen -Dentschland wird ' kwer staatlichen Existenz
festen Vsickbost und eine gedeihliche nationale und wirt¬
schaftliche Zukunft sichern.

Der Rekcffskommiffar für die Gftaebiete.
Der znm Reichskommisian für die besetzten Ost¬

gebiete Ki'rland , Livland , Estland und Litauen er¬
nannte frühere Ministerialdirektor im preußischen
Landwirtschaftsministerium , Wirkl'-cher Geheimer Ober-
remerirnasrat Dr . Graf v. K ? v s e r l i n g k. ist, wie die
„Nene politische Eorrespondenz ' mitteilt , ein genauer
Kenner der Ostgebiete und rbrer wirtschaftlichen Be¬
ziehungen zu Ostpreußen. Gras v. Kepserlingk hat auch
mehrfach als Kommissar bei .<öandelZvertragsverhand-
lunaen die deutschen Wirtschaftsinst'ressen erfolgreich
vertraten . Auf einer Reise nach Ostasien verschaffte er
sich einen gründlichen Einblick in die Verhältnisse jener
Länder imb legte seine Eindrücke in einem viel beachte¬
ten Werke nieder. Nach der Besetzung Rumäniens trat
er dort an die Spitze der deutschen Wirtschaftsleitung.

E öffnünq de-; Moskauer Ronqreffss.
Sr . Stockholm, 16. März . lEig. Drahtbericht , zb.) Heute

wurde in Moskau der Sowjet -Kongreß zur Ratifizie -
rungdes Brcst - LitowSker Friedensvertrag  es
und zur Lösung der Frage der Verlegung der Hauptstadt nach
Moskau  eröffnet . 8000 Delegierte nehmen daran teil.

Selstmord eines rusiischen Hafenkommandanten.
W. T.-B. Petersburg, 15. März. (Drahtvericht. Reuter.)

Der Acimnanlani dck Hohns von Wladiwostok  General
Dunil -utcr  hat Selbstmord legangen.

Organisation der Selreidelieferungen
aus d»r Ukraine.

Br . Wien, 15. März . (Gig. Drahtericht . zb.) Die ukraini-
/chen Vertreter haben die Bevollmächtigten der Mittelmächte
«ungeladen, zunächst in Kiew selb st zu prüfen,  wie
weit die bestehende Organisation für die Durchführung der
beschlrsienen Lieferungen geeignet erscheint und ob eine Er¬
gänzung dieser Organisation durch österreichische oder deutsche
Kommissionen notwendig sei. Weit eingehender als mit der
Aufbringung des Getreides müßten sich die Mittelmächte mit
dem Abtransport  der aufgebrachten Vorräte befassen.
Zunächst müßten die Brücken und Eisenbahnen mit Hilfe der
in der Ukraine weilenden technischen Truppen hergestellt wer¬
ten , was zum Teil beretls geschehen ist. Aber auch sonst wer¬
den die Mittelmächte manches ftir den Transport zur Ver¬
fügung stellen müssen, wobei ihnen allerdings der letzthin er-
kteutete große russische Wagenpark große Dienste leisten wird.
Für die Organisierung der Transporte hat die Ukraine die
Errichtung großer Getreidedepots an den Landstraßen vor¬
geschlagen. _

Der österreichisch -ungarische Tagesbericht.
W. T.-B. Wien, 15. März . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

lerntet Vym 15. März , mittags : Nichts Neues.
Der Chef des GeneralstabS.

Englands wachsende Schiffsraumnol.
„Jetzt wird die Sturmglocke gelSutel !"
W. T.-B. Bern . 15. März . (Gig. Drahtbericht , zb.)

Avchibald H u r ed faßt im „Daily Telegraph " die britische
Schiffahrtslage  folgendermaßen zusammen : Die gro¬
ßen Schiffe und 5000 kleine Schiffe zu durchschnittlich je 1000
Tonnen angenommen, verloren wir im Vorjahr iy 2 Millio¬
nen Tonnen.  Wir ersetzten durch Bau und Ankauf
iy 2i Millionen Tonnen , erlitten somit einen Nettoverlust
von 20 Prozent unserer Gesamttonnage . Im Januar und
Februar war trotz aller Organisation und optimistischen
Reden das Bauergebnis nicht besser als im Vorjahr . Der
neutrale  Schiffsmarkt ist so gut wie erschöpft. (Deshalb
sucht nunmehr England letzten Endes selbst gegen Holland mit
Gewaltmitteln vorzugehen. Die Schriftl .) Von den i n Ler¬
nte  r t e n feindlichen Schiften ist kaum noch etwas zu er¬
warten . Die Vereinigten Staaten und die anderen Länder
können uns , wie der Erste Lord G ed d e s zugab, nicht sofort
beispringen, andererseits können unsere Lebensmittel-
r a t i o n e n nicht weiter gekürzt  werden , ohne die Moral
und die physische Widerstandskraft des Volkes weiter zu be¬
einträchtigen. Hured betont, daß jedes jetzt verlorene Schift
bei dem stark verminderten Bestand verhältnismäßig viel
empfindlicher sei a l g früher. „Jetzt wird die Sturm¬
glocke geläutet ", sagt Archibald Hured. Jedermann fängt jetzt
an , zu verstehen, daß die Pläne entweder schlecht waren oder,
wenn sie gut waren , versagt haben. Währenddessen zerstört
der Feind unsere Scknffcchrtskraft weiter , die unsere wesent¬
lichste Kampfkraft ist, ohne welche die Marine , das Heer, die
Munitici sverscrgung , die Verpflegung und alles andere der
Erschöpfung entgegengehen müsse. Der Schreiber schließt:
Wenn die gegenwärtige Lage gebessert werden soll, müssen
sofort durchgreifende Neuordnungen vorgencmmen werden,
die Beziehungen zwischen Staat , Arbeitgeber und Arbeitneh¬
mer vereinfacht und taktvoll an die .Meister und Leute
appelliert werden, daß alles, wofür wir kämpfen, von ihren
Anstrengungen in den nächsten paar Monaten abhängt.

*

Oie vergewaltiKUnc; Hollands.
W. T.-B. Rcw Dorf, 15. März. (Drahtbericht.) Die „Assn-

ciated Pi cf" meldet aus Washington:  D »e B-reinigt-n Staaten
und England baten Holland endgültig mitgeteilt, daß, wenn die
schwebenden Atmacbnngenüber die Benutzung von holländischen
Schiffen für die Verbündeten nicht am 15. März angenommen
werden, man die Schiffe in Gebrauch der Verbündeten nehmen wird.

Br . Rotterdam, 15. März. (Eig. Drahtbericht, zo.) „Maas¬
lode" erfährt ton vertrauenswürdiger Seite, daß demnächst
15 nieterlänt, . che  Dampfer , die in nordamerikanischen
Häfen liegen, die Reise nach Südamerika  und zurück unter¬
nehmen werden.

überfällige holländische Fischerboote.
W. T.-B. Amsterdam, 15. März . (Drahtbericht .) Aus

Dmuiden wirb berichtet, baß 11 holländische Fischerlokker aus
Kattwijk. Schevemugen und Maasluis überfällig sind.

Deutscher Reichstag.
(Eigener Drabtbericht des „Wiesbadener Tagblatts".)

# Berlin , 15. März.
Am Bundesratstisch : Dr . v. Krar '.le, v. Wrisberg und

Kommissare. Vizepräsident Dr . Paasche eröffnet ü-le Sitzung
um 2.26 Uhr. Eingegangen ist der Notetat.  Auf der
Tagesordnung stehen

Anfragen.
Auf eine Beschwerde des Abg. Dr . Cohn-Nordhausen

(Unabh. Soz .) über einen Fall des Mißbrauchs des
Hilfsdien stgesetzes  zur politischen Maßregelung er¬
widert Oberst v. Braune , daß es sich in dem gegebenen
Falle nicht um einen Diestpflichtigen handle.

Abg. Scheidemann (Soz.) fordert
dringendes Vorgehen gegen die Geschäftsführer der

Maschinenfabrik Wiesbaden
wegen Verstoßes gegen die Kriegswucherverordnnngen.

Ministerialdirektor Dr . Joel : Es wird auch in diesem
Fall  daran festgehalten werden, daß der Begriff des übe r-
mäßigen Gewinns bestehen bleibt  und dieser
verfolgt wird.

Eine Anfrage des Abg. Kuhnert (Unabh. Soz .) nach einer
Verfügung des kommandierenden Generals von Magdeburg,
betreffend Briefsperre,  beantwortet General v. WriS-
brrg dahin, daß durch Spionageversuche  die öffent¬
liche Sicherheit verbrecherisch gefährdet werde ; die Anord¬
nung bestehe daher zu Recht.

Abg. Müller -Meiningen (Vpt.) fordert Maßnahmen zur
Sickerung der Heimkehr von Kriegsge¬
fangenen aus Sibirien,  worauf Generalmajor
Friederich folgendes erwidert : Die Verkehrsmittel sind
mangelhaft , der Postverkehr ist durch die inneren Zustände
Rußlands eingeschränkt. Eine von drei Poststellen in Peters¬
burg soll eingerichtet werden. Die Rückkehr der Kriegsge¬
fangenen aus Sibirien wird vorbereitet ; ein Teil von ihnen
ist auf eigene Faust schon heimgekchct.

Eine Beschwerde des Abg. Bändert (Soz.) über die Aus¬
führung der Gas - und Elektrizitätsverordnung.

insbesondere über die Erhebung von Strafen bei Mehrver¬
brauch, beantwortete Ministerialdirektor Dr . Müller dahin,
daß angesichts des verminderten Heizwertes des Gases eine
engherzige Anwendung der Besttmmungen vermieden wer¬
den soll.

Abg. Hier ! (Soz.) wünscht Erhöhung der Ge-
kangenenlöhnung,  bezw . Auszahlung an die Ange¬
hörigen, worauf Generalmajor v. Oven erwidert : DieLöhnung
rst für die Mannschaften, nicht für Angehörige, infolgedessen
finden die alten Sätze Anwendung : sie können aber erhöht
werden.

Es folgt die zweite Lesung des Gesetzes über die
Rriegsrrbgabe der Reichsbank.

Abg. Zimmermann (natl .) : Dem Reichsbankpräsi¬
denten  gebührt der Dank  des Volkes für die glänzende
Führung der Geschäfte der Reichsbank. Ihm ist es auch zu
danken, daß jetzt wieder 130 Millionen dem Reich überwiesen
-werden. Ich bitte um einstimmige Annahme dieser Vorlage.

Nach kurzen Bemerkungen des Abg. Dr . Arendt (freik.)
wird die Vorlage in zweiter und dritter  Lesung an¬
genommen.

Es folgt die erste Lesung des Nochtragsetats zum Zweck
der Bowilligung von Millionen  zum Gruuderwerd
für ein Dienftgebäude für die Zwecke der Reichs¬
schulde „ Verwaltung  sowie zu Vorarbeiten für Bau¬
pläne. Die Vorlage wird nach kurzer Debatte , an der sich die
Abgg. Freiherr v. Camp (Deutsche Frakt .), Zimmermann
(natl .), Dr . Pfleger (Zentr .) sowie Unterstaatssekretär Dr.
Jahn beteiligen, an den Hauptausschutz  verwiesen.

Es folgt die erste Lesung eines Gesetzentwurfs über
Krieg s zusch läge zu den Gerichtskosten  sowie
zu den Gebühren der Rechtsanwälte und Gerichts-
Vollzieher,  welche Vorlage aus Antrag des Abg. Müller-
Meiningen (Vpt.) ohne Aussprache an einen Ausschuß von
21 Mitgliedern verwiesen wird.

In der nun folgenden ersten Lesung eines Gesetzes üb«
die Veranstaltung von Lichtspielen  wird die Vor¬
lage nach kurzer Debatte , an der sich die Abgg. Eickhoff
(Zenir .), Schulde (Soz.), Dr . Kerschensteiner (Vpt .), Dr.
Ortmann (natl .), Graf v. Carmer (kons.), Lir. Mumm (Deut)
sche Frakt .) und Dr . Cohn-Nordhausen (Soz .) beteiligen , an
einen 21gliödrigen Ausschuß verwiesen, — Nächste Sitzung
Montagnachmittag 2 Uhr. Fall Daimler . Deutsch-russischer
Friedens -Vertrag. — Schluß 6% Uhr.

Dfe Frage der Heereslieferuugen Im tjaupt*
ausschutz des Reichstags.

W. T.-B. Berlin , 15. März (Drahtbericht .) Der Haupt-
ausschuh des Reichstags beriet abermals die Fragen de,
Hcereslieferungen . Dabei wurden wiederum die Fälle
Daimler und v. Behr - Pinnow  erörtert . Schließlich
wurden folgende Anträge einstimmig angenommen : In
sämtlichen für den Heeresbedarf arbeitenden Betrieben dir
Geschäftsbücher und ander ; für die Berechnung des Preises
maßgebenden Unterlagen überwachen  zu lassen; alsbald
bei sämtlichen Zentralbeschaffungsstellen für die Bedürfniss«
des- Heeres und der Marine Preisvrüfungs,teilen
einzurichten und eine Zentralprüfungsstelle für
Kriegslieferungen  zu schaffen, die die Tätigkeit aller
einzelnen Prüfungsstellen überwachen soll. Zurückgezogen
wurte ein Antrag , die für den Heeres- und Marinebedarf
arbeitenden Betriebsleitungen zu militarisieven und diesen
Betrieben für die Zeit der Militarisierung nur solche Preise
zu zahlen, welche die Verzinsung des investtecten Kapitals
zu 5 Prozent gestatten.

Die ersten Vernehmungen im Daimler -Fall.
Sr . Stuttgart , 15. März . (Eig. Drahtbericht , zb.) In

Ermittlung gegen die Daimler - Motoren - Gesell¬
schaft  in Stuttgart haben heute beim Landgericht Stutt-
gart die ersten Vernehmungen begonnen. Der General¬
direktor  der Gesellschaft. Kommerzienrat Ernst Berge,
der heute von einer Geschäftsreise lsterher zurückgekebrt ist,
wurde vor dem Untersuchungsrichter verantwortlich ve»°
nommen. In diesem Ermittlungsverfahren wird Kommer¬
zienrat Berge versuchter Betrug  gegen die Heeresver¬
waltung und Kriegswucher vorgeworfen. Der Betrugsvev-
such wird in einem Brief gefunden, den Kommerzienrat
Berge an das Kriegsministerium gerichtet hat und in dem
Angaben über die Kalkulationen der Gesellschaft enthalten
sind, die nach Annchi der Staatsanwaltschaft besttmmt und
geeignet waren , das Kciegsministerium irre zu führen . De,
Kriegswucher  wird darin erblickt, daß die Daimler-
Motoren -Gesellschaft sich jahrelang von der Heeresverwaltung
hat Preise zahlen lassen, die ihr einen übermäßigen Gewinn
gewährten , wobei als erschwerend angesehen wird, daß die
Gesellschaft trotz Kenntnis dieses Umstandes eine Erhöhung
ter schon von ihr als wucherisch anerkannten Preise gefordert
hat. Die Direktoren  der Gesellschaft — außer gegen
Generaldirektor Berge richtet sich das Ermittlungsverfahren
auch gegen die übrigen Direktoren — stehen auf dem Stand¬
punkt, daß die gegen sic erhobenen Beschirldignngett haltlos
sind und daß die großen Verdienste der Gesellschaft nicht als
wucherisch zu erklären , sondern allein auf die Höhe der Um-
sätze zurückzuführen sind. Mit der Wahrung ihrer Interesse,-
haben die Direktoren die Berliner Rechtsanwälte Dr , A l S.
b e r g und Justizrrt P i n n e r betraut.



gftt « ». Samestmz, 1« . März ISIS. _

Abgeordnetenhaus.
(Vgrner Trabtbericht d»: „Wiesbadener Taqblatts".)

F Berlik , 15. März.
Am Mimsttrtisch : Hergil»
Präsident Graf v. Echwerin-Löwty eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Minuten.
Erster Gegenstand der Tagesordnung ist die Beratung

des Antrags des Abg. Winkler  ikons .) und Genossen auf
Aufhebung eines Notparagraphen  in dem Gesetzent-
w-urf .über die Feststellung deS Staatshaushaltsplans für das
Rechnungsjahr 1318.

Finanzminister Dr . Hergth bemerkt, daß die Regierung
vor der Fertigstellung deS Etats nach dem 1. April nur not¬
wendige itnö dringend« Ausgaben machen werde, worauf der
Antrag der StaatShaushaltskommission überwiesen wird.

Hieraus folgt di« Fortsetzung der Beratung deS Staats-
Haushaltsplans des F -.mnzministeriums . Zunächst findet die

vesprechun der Teuerungszulagen
stall.

Ak-g. Gottschalk-Solingen fnatl ) berichtet über die Ver¬
handlungen der Kommission. Die Kommission beantragt eine
Erhöhung  der Pauschbeträge , aus denen Angestellte be¬
soldet, sachliche Geschästsbediirfnisse bestritten und Pferde
gehalten werken . Fn einer Entschließung erklärt die Kom¬
mission: „Da die Staatsregierung an dem Grundsatz der
Bildung von Tsuecungsbezirken festhält, und da höhere Sätze
für die Kriegszulagcn für Beamte , Lehrer , Geistliche usw.
so uie für die pensionierten Beamten zurzeit für die Staats-
regierurrg unannehmbar  sind , erklärt sich das Haus mit
der von der Regierung in Aussicht gestellten Regelung ein-
verstanden.  Ferner wird d'e Remerung ersucht, auf eine
angemessene Erhöhung der Lohnbezüge der nicht im Be¬
amtenverhältnis angestellten Bediensteten der Eisenbahnver¬
waltungen Bedacht zu nehmen, und zwar entsprechend den
Sätzen des Antrags Braun (Soz .j.

Nach kurzer Debatte , an der sich Finanzminister Herglh
siewir di; Abgo. NIze lkens.s. Dr . Heß lZeutr ., Leinert lSoz .s,
DetinS hsspt.) Dr . Gottschalk knall.) und Wagner (freikons.)
beteiligen , wenden die Anträge der Kommission ange¬
nommen  und die Weiterberatung des Etats des Finanz¬
ministeriums auf Montag 12 Uhr vertagt ; außerdem Etat
der direkten und indirekten Steuern . — Schluß 4% Uhr.

Wiesbadener Nachrichten.
— Rcichsflrischkartenausgabe. Wie aus einer Bekainit-

machnng des Magistrats im Anzeigenteil dieses Blattes zu
ersehen ist, werden am Montag  nächster Woche.die Reich,s-
fleischkcrrten für die nächsten 3 Monate verausgabt . Die Ab-
hclung der Karten muß unbedingt an diesem Tage erfolgen.
Di« Metzgereien Kcmrad Heiter,  Rheinsttaß « 77. Anton
Tiefer,  Helenensttaße 3, ©tft Meichstraße . Johann Weber,
Adolfstrvße 3 und Wilhelm Pohl,  Goebenstraß « 4. sind zum
Fleischverkauf von nächster Woche ab neu zugelassen. Der
Umtausch von neuen Reichsflerschkarten gegen Abgabe der
Stammabschnitte der bisher gültigen Fleischkorten findet auch
in diesen Geschäften am Montag statt. Wer die Jleischkarten
tt°cht rechtzeitig abholt , erhält in der nächsten Woche kein
Mriisch

— N- ssauische Siebelungsgesellschaft . Der Gewenbever-
«jn für Nassau bat feinen Deittiü zu der geplanten nassau-
fschen Siedelungsgesellschast mit einer Stammeinlage von
5000 M. angemeldet. —

— Koksgrießverteilung. Der Verkauf von Koksgrieh beim
Gaswerk in der Mainzer Straß « für 1.40 M. den Zentner ist
wieder ausgenommen.

— Brennhalzverteilung . Roch der amtlichen Bekannt¬
machung können all« Haushaltungen auf die Brennholz-
morke 6 bis zu 10 Zentner  Brennholz beziehen. Der
Zentnerpreis ist auf 5 M. bei Lieferung ans Haus und
4.50 M. bei Abholung ab Lager festgesetzt. Diese Ausnahme»
preis« gelten nur für Marke 8. Die Anfuhr ans Haus soll,
so weit dieselbe durchführbar ist, straßenweise stattfinden . Für
die planmäßige Regelung ist erforderlich, die Bestellungen
bis zum 1b. April d. I . an der Kasse des Holzwmts » Dotz-
heimer Sttaße 3, Zimmer 1, aufzugeben.

— Städtische Schuhbesohlung. Der Zuspruch bei der
städtischen Schrchbesohlung ist mich wie vor sehr lebhaft. Hin

(32. Fortsetzung.! Nachdruck verboten.

Oie Siegerin.
Originalchlioman von HanS Becker + (Wiesbaden).

Ruhig plauderten sie jetzt, als ob alles zwischen
Ihnen klar und ausgeglichen war . nur noch besprochen
werden mußte , welches der nächste Schritt sein würde,
um ihre Liebe ihrer Umgebung zu bekennen.

Darauf wartete sie im stillen, konnte das nicht zu-
rückdränocn und verfiel fast wieder in ihre frühere
Stimmung , als Nikolai nichts davon sagte, nur von
seiner großen Liebe zu ihr sprach, immer von neuem
verlangte , daß auch sie ihm wiederholen solle, daß sie
ihn liebe. Es schien fast wie Absicht, als ob er etwas
anderes nicht aufkommen lassen wollte.

So ging das , bis sie vor der Treppe des Gutshauses
anlangten . Kein entscheidendes Wort , das sie so er-
sehnte, war gefallen. Er hob sie aus dem Sattel und
preßte sie sekundenlang an sich, aber Sofie entzog sich
ihm schnell, sie hatte Xenia oben ans der Treppe gesehen.

Am nächsten Tage bei Tisch teilte Frau Lesarewa
niit , daß sie sich entschlossen habe, den Aufenthalt auf
dem Gute abzukürzen und schon in den nächsten Tagen
nach Petersburg überzusiedeln.

Das Wetter hatte in der Nacht umgeschlagen, der
Regen klatschte herunter , starke Winde heulten um das
Haus.

„Das kenne ich, wir haben hier nicht mehr viel zu
erwarten . Vielleicht noch ein oder der andere schöne
Tag , dann ist es vorbei. Das halten meine Nerven
nicht aus , ich muß in die Stadt . Lassen Sie bitte alles
fertig machen, Karl Karlowitsch. übermorgen wollen
wir fort ." Sie wendete sich an ihren Schwager : „Ihnen,
Nikolai , wird es gewiß recht sein, den Rest Ihres Ur-
laubs in Petersburg zu verleben . Vielleicht kommen
such Daleukows bald aus Biarritz zurück. Haben Sie

_ Mresbaderrer Tagblatt._
euren geordneten Bewiest und damit möglichst rasch« De-
d.enung der Kunden zu ermöglichen, ist die Einrichtung ge¬
troffen , daß Aufträge künftig nur nachmittags  ange¬
nommen werden

— Dir Erhöhung der ärztlichen Gebührensätze, wie sie
durch eine Veröffentlichung des „Vereins 'der Ärzte Wies¬
badens" 'bekannt geworden ist, hat , wie aus mehrfachen Zu¬
schriften an uns hervorgeht, einerseits Mißverständnisse her-
vorgerufen , andererseits auch zu der Befürchtung Veran¬
lassung gegeben» als ob es sich hierbei um eine bedeutende
Verteuerung der Ärziehonorare handle. Zunächst ist» wie wir
von ärztlicher Seite erfahren» dazu zu bemerken, daß die
„Preissteigerung " nicht cacf die hiesigen Ärzte allein zurück-
zufüstren ist» sondern, wie dies auch aus der Veröffentlichung
erhellt, von dem Verband rer Ärzte Preußens beschlossen
wurde. Bei den Beratungen dieses Verbands wurde sehr
nachdrücklich die Forderung auf eine Steigerung von 100 Pro¬
zent erhoben., doch blieb es bei einem auch von dem hiesigen
Verein vertretenen Aufschlag von 50 Prozent . Eigentliche
Gebührensätze, an denen sich der letztere nach Zahlen aus¬
messen ließe» bestehen hier nicht. Die Sätze sind vielmehr je
nach der Tätigkeit der Ärzte und den Dermögens-vendAtnissen
der Patienten sehr verschieden. Im wesentlichen handelt es
sich'bei der Erhöhung auch nur um die ärztliche Privatpvaxis,
da das Honorar für die große Zahl der der Krankenversiche¬
rung angehörigen Personen durch Verträge festgelegt ist. Es
werden nach einem Beschluß der Ärzte die Sätze um 50 Pro¬
zent erhöht, di« sie bisher gewohnt waren in Rechnung zu
stellen. Die Mindestsätze betrugen 2 M. für einen Besuch und
1.50 M. für eine Konsultation in der Sprechstunde. Grund¬
sätzlich liegt die Sache so, daß jeder Patient sich mit seinem
Arzt wegen des Honorars in Verbindung setzen kann» denn
dieses unterliegt nach den für die Ärzte geltenden gesetzlichen
Bestimmungen der ft ei en Vereinbarung.

— Kleine Notizen. Die Inter,dautur des Königlichen Theaters
hat fick im Interesse des Wiesbadener Publikums veranlaßt ge-
sehen, vom 15, März al mich vcn ©fiten auswärtiger Interessenten
keine Brrleliellniigen ans Ampk ithcaterplütze mehr entgegen zu
,-chmen. — Das Spangenbergsche Konservatorium
für Mr - sik  vcransialiei Sonntag, 11 Uhr vormittags, in den
Räumen der Anbalt. Wilhelmstroße 16 (Gartenhaus) eine Bor-
ttagsilknng von Schülern der Unter- und Mittelklassen. Der Ein¬
tritt ist frei. * t

Wiesbadener veranvonnys - vllstnen und c «» ttviei «.
» BergnügungSpalasi„Graß - Wiesbaden". Programm vom

16 bi? 31. März- Fanny Meichart in ihren großartigen Leistungen
ans dem Fabnad , Gi-s-hw. Balloi. egnilibrisiische Neuheit, Acosta,
der phä, omer-ale Fangkünilter. Lilly und Fozl. humoristische Szene
mit 16 driisteiten Dnckelbunden, Klown Barna mit seinem musika¬
lischen Dnnderpferd itr Mestin. moderner Zauberakt, Hein, Ehnle
in seinem osternenesten Repertoire. Sums, der urkomische Sprech-
Jongleur Kabarett- Vollständig neuer Spielplan, Ansager Heinz
Ehnle, Humorist, und die übrigen großartigen Kräste. Im Restau-
rant bayrische Schrammeln unter Leitung des beliebten Dtrektors
Michl Happ

» Thalia-Theater. Ab beute Samstag wird das hervorragend:
Schauspiel „Hinter verschlossenen Türen" zum erstenmal gegeben.
Das Beiprogrou'm bringt das kleine Lustspiel„Das Liebes-Durll"
und einen imeresianten Schneelaufkurs in Oberammergau.

* Im Kinephon-Thcater, Taunusstraße 1, gastiert ab Sams¬
tag Fern Antra, tlc schöne talentvolle Künstlerin, in dem neuesten,
von ihr selbst l ei faßten Schauspiel „Die nach Glück und Liebe
suchen". Ein reizender Trickfilm und schöne Naturbilder beschlteßen
das gute Programm

* In den Monopol-Llchtspiele». Wilhelmstraße8, gelangt ab
Sams,ag der neueste Film der berühmten Krvnmklasse„Alte
Sünden" zur Prifübiung Große Heiterkeit wird das Lustspiel
„Die Ministerkrise" erregen, während herrliche Winterlandschastra
das Programm bosch'ießen.

ttus dem vsreinsleben.
vordeeichte. Vereinsversammlungen.

* Die Hanpiversammlungdes „Nassäuischen Vereins
für  N a t n r ku n t e" sindet San.Stag, abends K Uhr, im kleinen
Konzertsoal des Kurhauses statt. Bei dieser Gelegenheit wird
Landesöloitrmiero» Siebert. Direitor des Palmengartens in Frank-
siirt a, M., einen Lui-idilhervritrag halten über die Bedeutung des
Gemüsebaues fiir unsere Vrlkternährung und Polksversorgung.

* Am Mittwoch wird Frau Reben im „K o t h. Frauen¬
bund"  einen Vortrag halten über „Zukunstsaulgabender Fron".

Nachrichten, wann erwarten Sie Ihre Braut ? Sie
wollen, ehe Sie Ihren Londoner Posten antreten , noch¬
mals nach Biarritz ?"

Nikolai wapte nicht. Sofie anzns.chen. Nur ein
schneller Blick hatte sie gestreift. ec glaubte wahrgenom-
men zu haben, daß sie geisterbleich aussah. VerdammtI
Er hatte über seinem Lerliebtssin fast die Braut ver¬
gessen.

Bisher war .alles so glatt qeqanaen, in Sofiens
Gegenwart nicht die Rede davon gewesen. Nun mußte
die Schwägerin auch gerade letzt damit herauskommen I
Was würde nun sein, wie sollte ec sich Sofies gegen-
über ausreden?

Er fühlte sich so unbehaglich wie möglich. Es half
nichts, daß er sich einzureden suchte, er würde schon vor¬
über hinwegkommen, etwas anderes . Neues quälte ihn.
Er begriff plötzlich, daß es sich für ihn nicht nur um eine
Liebelei handelte, die er angefangen . um sich eine Woche
zu vergnügen , daß er die Frau . die ihn in diesem
Augenblick hassen mußte, liebte, ernsthaft, wie er kaum
je geglaubt hatte , lieben zu können.

Schon gestern, vorgestern war das an ihn heran¬
geschlichen. Er hatte es zurückgewieien auch als er sie
in seinen Armen gehalten. Es war ihm das nur als
sinnliche Glut erschienen, die verlöschen würde, wenn
er erreicht wonach er strebte. Er batte geglaubt , Herr
über sich zu bleiben und mußte jetzt einsehen, daß er
das nicht mehr war . daß er alles aufgeben würde, um
sie nicht zu verlieren.

Er war von den grauen verwöhnt. Stets waren
sie ihm entgeaengekommen; mühelose Sieae batte er er-
runaen . Die Pariserinnen hatten sich um den schönen
russischen Attache gestritten. Jetzt saß er hier und
fürchtet?, seine Augen zu einer deutsckzen Gesellschafterin
zu erheben. Er wußte , was er darin lesen würde : Ver-
ochtungl Die deutschen grauen sind sckjwirblütig, sie
lassen nicht mit sich spielen.

Morgcir-AuSgabe. ErsteS Vkatt. Nr.

tfus Provinz und Nachbarschaft.
— Mainz, 15. März. Tie heutige Beisetzung von süns

der Opfer des feindlichen Fliegerangriffs  vom
letzten Samstag gestaltet« sich zu einer würdigen und erbebenden
Feier. In tiefer Webmut umstand ein dichter Kreis ^eidiragcnder
die vor der Leichen bolle ausgebahiten Särge; eine überaus große
ssah, vou Kränzen mii Widmungsschleifen waren mrdergelegt.
Auch die Stützen der Behörden waren anwesuid. Noch bem von
der Garnisrnfapelle 2 unter Leitung von ObermustkmcigerE>so,I
gespielten Cboral ,.O Haupt voll Blut und Wunden sprach Ober--
l-ürpcrmeister Dr G ö «t e I rn a n n warnisuhlenLe und Ne,sende
Worte Nach einem B äserchvral solgt, sodann die katholische
Einsegnung zunächst durch Geistlichen Rat Sckaeser und dann v.e
evanpelische durch Psa'.rer RinaShausen. Der Dangerchor be,
Mainzer Mannergesangvereinetrug hieraus „Forschen nach Got!
von Kreutzer vor Nachdem die Musikkapelle noch 'Wle ste so
sanft rnb'n" gespielt, fand mit kurzen, tiefen,psundenen AdlchiedS.
Worten eines Militärxeistlichen di: Trauerseicr ihren Abschluß.

Neues aus aller Welt.
Überfall aus «ne» Bankbrten. Br Gleiwitz,  15 . März.

(Erg. Troklkericht zt.) Die der „Oberfchlestsch- Wandere^
meldet, wurde heute morgen ein Bote der Deutschen Bank
aus der Breiten Snob « in Rydiiik aus dem Wege von dem Bank,
gebäude zur Post üdersallen und zweier Geldbeutel mit 300 066 M.
Inhalt beraubt Ein Geldbeutel mit 2-26 666 M.. den der Räuber
aus der Flucht von sich warf, ist inzwischen gefunden worden.
Mit den, Rest von 86 000 M. entkam bei Räuber.

Handelsteil.
Berliner Börse.

$ Berlin , 15 Mn (Eig. Drahtbericht .) Der Börsen-
verkehr rahn , einen ruhigen Verlauf . Boi vorwiegend
keeter Stimmung stiegen einige Werte der Rüstungsindustrie
ensebnlifh , nur Daimler , Rheinmatall . ferner Bergmann
und Fellen u Guilleaume sowie einige andere Paniere
litten mäßig unter Realisierungen . Von Sehiksuhrisakiien
stellten sich Hamburg -Südamerika höher . Der Anlagemnrkt
war sehr still . Russische Werfe schwankten

$ Die Dividende der Reichshank Berlin,  15 . Märt.
Im Hauptansschuß  des Reichstages wurde gestern
das Gesetz, betreffend die Abgabe der Reichsbank , beraten.
Hieran bemerkte Ib äsident Dr. Ha venstein,  daß dio
Dividende der Anteilseigner vorbehaltlich kleiner Korrek-
tuien 8 . 77 pro ?.. ,1 V 8.68 Pros .) betragen werde . Au
das Reich , werden insgesamt 205 Millionen Hießen.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt Berlin,  15 . März.

(Drahtbericht .) Besondere Anregung für den heutiger.
Prodi ktenverkehr lag nicht vor Das Geschäft wird durch
den Tauschhandel  sehr erschwert . Namentlich land¬
wirtschaftliche Sämereien , die sich andauernd großer Narh-
!iage erfreuen , sind mit Ausnahme von Kleesaaten , die
augenblicklich reichlicher zur Verfügung stehen , knapp.
Für Saatgerste zeigt sich mehr Interesse . Dagegen ist
Sommerweizen ganz vernachlässigt . Im Rauhfutterge-
geschäft hat sich die Lage nicht geändert . Was von Heide¬
kraut herein kommt, räumt sich schnell , wenn auch bis¬
weilen die Qualität der Ware nicht besonders befriedigend
ist . ln Rühen finden kaum Umsätze statt.

= Reklamen. =
Mâgi’s Suppen- und Speisen-Würze

*" wird nach wie vor zu Friedenspreisen verkauft.
Andere Suppenwürzen dürfen nicht als Maggi’s
Würze keilgehalten oder beim Verlangen von Mag i’s
Würze als solche abgegeben werden . FÖ71

Dt« Morgen-Ausga be umfatzr6 Setten
eauptlibriftUit « : SL tzkgerborll

SerantwortNL Hl» deiitlche Politik : A Hegertzorlt : kür » u»lanv»,ol ««ltr
0 , pbil . «!. Stn cm ; für Den UnirrH- l umivietl: B v. 9i o u r n b o r f. füt
Jiatiriditr .. au« Wiesbaden und den Rardbarbezirten: I B. d Dielen daq:

r  G lichrösaal H. liefenbaeö ; für Soorl und öuftfcori : I B C Lo - aaerj
r BermnctueS und den Briefkasten T Lotacker ; »ü» den Handelttefl W Etz?

für die Anzeigen und Reklamen: H. Dorn auf;  fämiltdj in rditetdaden
Druck uad Verlag der L Schell . nberg 'jchen Hof-Buchdruckerei io Btiesdud«»

Sprechstunde der Schrtstleirung: LS dt» > lldr.

Das hätte er bedenken sollen. Leicht gedacht. Dom
ersten Augenblick des Sehens hatte er für sie anders
empfunden, als je für eine sisrau.

Frau Lasarewa hob endlich die Tofel aus. Er hotte
wieder Bewegunasfreiheit , brauchte hier nicht mehr wie
auf Nadeln zu sitzen. Ohne nach ihr hinzuichen, hörte
er , wie Softe sich bei der Gousherrin für den Abend
entschuldigte. Sie hätte starke nenralgisckie Schmerzen,
wenn Frau Lasorewa erlaube , möchte sie sich hinlegen.

Frau Lasarewa fragte : „Leiden Sie oft doron."
„Nein , Gott sei Dank nicht, nur bei jedem Wetter«

Umschlag , bei starkem Winde ."
„Ich werde Ihnen ein Pulver heranfschicken. nehmen

Sie das. Der Berliner Sanitätsrat hat es mir für
meine Nervenschmerzen gegeben, es wird auch Ihnen
helfen. Ans Wiedersehen und ante Besserung. Ich lege
mich auch hin — ja, ja das Detter ."

Sofie dankte und ging. Nikolai sah ihr nach, ihm
schien, als ob sie schwankte. Auch Baumeister batte das
wohl bemerkt, er war ihr schnell gefolgt und sprach leise
zu ihr.

Das ärgerte Nikolai. Eifersucht regte sich in ihm.
Es war ibm schon die ganze Feil liber nicht entgangen,
daß der Erzieher verliebt war . Er batte das nicht be¬
achtet, bei sich verlacht. Aber jener batte das Recht oder
sich das Recbt aenommen, ihr ' einen Beistand anzu-
bieten Er durfte dos nicht wagen, nach dem, was sse
eben erfahren . Er mußte wie ein sestaerammter Pfahl
stehen hleiben und sich die Geliebte von einem anderen
vor der Na' e weafübren losten.

Ein Entschluß reiste »n ibm- Er mußte ste beute
noch sprechen, wollte ihr noch einer Weile nachaeben
und sie ans ihrem Zimmer austnchen. Erst mal nur den
Herrn Baumeister zurückerwarten.

Er ging mit Tenia und Paul ins Bihftathckzimmer»
dorthin , wo sein Zöaftna war . würde der Lehrmeister
ja wohl auch kommen. DaZ deutsche Pstichtaeftihs mürbe
ihn Hintreiben . (Fortsetzung folgt.)
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Haarfarbe.
Viele Dankschreiben. Zum
Silbstfärben . leichte An-
wend. Kart 2.50 u. 4 M.

st. A. Sndrrleith.
München. Knrlsvlatz 13.
H. Schröder. Wiesbaden.

Kirchgalle 24.
E. Labia. Wiesbaden.

.Helenenstraße 2.
Sic kvielcn sofortMandoline

jede Vorkcnntniffe
sch.

ob ne
nach patentamti . Qcfi.
Tonschrtst Be - De - Be.
Prob : heil Mk. 2.00. I? 89

B. Teessel - Böttcher,
Frankfurt a. M.,

Hohenstaufenstrahr 21.

liusii r-Preme,
sehr gut >cliäumend,

empfiehlt
KL' t »>-s & Jacob ),

|Parfüinerie,Tjunusstr .4.

Emvfeble als Vertreter:

In AliSstzlilik- onö
Ja Slolffenmeiiif,
Bittern . Pfrfserminz.

fotmf . A. Maner. Dotz-
veimer Straße 75.

Tagblatt-
Kalcnder

daS Stück 10 Pf.
In haben im Tagblatt.
Haus . Schalterhalle . *

8tlkt8tra 886 18.

Abends 7 Uhr

Fernruf 1036.

Abends 7 Uhr

Heute Samstag :, den 16 . Marz:

Grosse ungs ’feier
(16 Künstler)

sowie täglich abend » 7 Ulir die beliebtenTulpeiutiel-Konzerte
mit Konzert - Einlagen

(16 Künstler)

Gastspiel des weitbekannten Bariton vom Niemeier-Quartett
Belnbolil Niemeier . _

Gara - Guly | Kary Greven - Sylhausen
der einzige ungarische Tarogato -Virtuose | die bekannte Konzert -Sängerin

und die übrigen erstklassigen Kunstkräfte.

Sonntag » 2 grosse Konzerte 4 Uhr und /,8 Uhr;
Preise der Plätze : Saal 20 Pf., Terrasse 60 Pf ., Logen 1.— Mk. (In den Logen Weinzwang ).

NB . Man sichere sich frühzeitig gute Plätze . Fernruf 1636.

Haubrnnetze, echt Haar.
en gros, en detail , zu den
bist. Pr . A. Steiner , Haar¬
netzfabrik, Blcichstr. 33, 1.

MWüklleilklLMWWMii
i.

Die Ausgabe der ReichSflelschkarten für die
nächsten drei Monate erfolgt am Montag , den 18.
d. Mts ., giögcn Vorlage des HauishaltSaulsweises und
drr Markenausgabekarte und gegen Abgabe der
Stnnrmnibschniite der soeben abgolausenen weiden
Fleischkarte:

1. In den hiesigen Metzgereien
für alle Privathaushaltungen , die sich im Besitze
von soviel lwcißenl Staniiuabschnitten befinden,
wie Personen auf ihrem HaushaltsauSweiS »er.
zeichnet sind:

S. Im ehemaligen Museum, Zimmer 7
für aille Haushaltungen , die infolge HauS-
schlmlitima uiw. nicht die volle Zähl ihrer
Stamniinbschnitte besitzen:

8. Im ehemaligen Museum, Zimmer 38,a) für die Haushaltungen von Hotels. Anstalten,
Gastwirtschaften »sw., die ihr Fleisch auf Be¬
zugsschein beziehen;

b) für Milirärvcrsonen:
4. Im chcmaligen Museum, Zimmer 84,

fiir die Inhaber von Krankenzusatzkarten.
stur die Abfertigung in den Metzgereien (bergl.

Zister II iti folgende Buchstaben-Einteilung genau
innezuhalten:

A- D Montag 8—014 Ubr.
E - S Montoa » 14—1114 Uhr.
I - L Montag 1114—i Uhr.
M—O Montag 2—3 Uhr.
N - So Montag . 8—4 Uhr.
So —Z Montag , 4—6 Uhr.
A—Z Montag , 5—6 Uhr.

Jode Hmlishcrlbung kann sich nur an diejenige
Metzgerei wenden, welckier sie scl« n seither ÄS Kunde

?»geteilt war , aiusgenomme» diejenigen Hauö°alliinaen . die sich mir die neu crijssneten Metzgereien
un .scbreillxm lallen wollen. Sonstige Umschreibungen
auf andere Metzgereien sind während der Karten-
ousgabe nicht statthmi und werden auch samt nur bei
bei ganz triirtkien Gründen vorgenommen.

II.
Zum Fleischverlauis sind von nächster Woche alb zu-

grlallen die Metzgereien Evnrad Heiter , Rheinstr . 77,
Anton Tiefer , Hclenrnstrahe 3, Ecke Bleichstraße,
Johann Weber, Adolsstraße 3, und Wilhelm Pohl»
Göbenstraße 4. In diesen Geschäften werden die
neuen Fleischkarten ebenfalls am Montag vercmSgiavt
gcaeri Niickaale von Stainmabschnitten der soeben ab-
gcimvsenen lweisienl Neidissleischkarde. F588

Wiesbaden, den 14. März 1018.
Der Magistrat.

Städtische Bolksbäder.
Die Preis « für die Bäder betragen vom 1. April

1918 ab : ,
für ein Wannenbad 30 Pf .,
für ein Sivbrauscbad 16 Pf .»
für ein Brausebad 10 Pf.

Handtücher können z. Zt. nicht verabfofgt werden.
Nur in Slusnahmerällen und soweit Vorrat reicht,
wird ein solches gegen 10 Bf. Leihgebühr abgegeben.

Wiesbaden, den 13. März 1918. F588
_ Stadt . Bäderverwaltung.

JIIlMlM©mtU'QIlliClllUf.

I Pädagogium Neuenheiai - Heidelberg.
Seit 1895: 377 Einjährige , 225 Primaner u Ober¬
sekunda (7./8. Kl.). 1. d. hriegsjahren 116 Ein¬
jährige , 55 Prima , 0 II Familieiihflm . F132

Wcin-Bcrsteigernng.
Am Montag , den 8.. und Dienstag , den 9. April d.

je vormittags 1014 Uhr,
oeriteigert die

König !. JuUusspital -Ketterei
in Wiirzbnrg

im Saale der „Alhambra ". FranziSkanergaffe 5X,
etwa 150 Hektoliter 1916er,

250 Hektoliter 1915er.
500 Hektoliter 1917er

Naturreine iLigenbanweine
aus den besten Lagen von Wüczburg -Stein u. Lristen-
RandrrSacker, Escl>eriidorf und Jphosen.

Am 8. April kobimen die In :6er and 1913er, am
9. April die 1917er zum Ausgebot.

Probetage am Dienstag , den 19., u. am 26. März,
sowie am 2. April, je chon vormittags 9 Uhr ab !m
Fürstenbau des König!. Iuliusspitales . F49

1917kl UtiilmiiiOMiMW
ru Alsheim dkl Worms.

Freitag , den 12. April d. I .. vormittags 11 Uhr
onfangend , versteigert die F40

winzergenossenschast AV
zu Alsheim

im Saale von Herrn Gastwirt Emmcrt daselbst

zildli 90  hlklll Alshkiinkr Hatacnttint
besicrcr und bester Lagen.

Pirobetage für die Herren Kommillionäre und
Interessenten am 18., 19., 20. und 21. März in AIS-
heim im Lokale der Genossenschaftund am 12. April
vor der Versteigerung.

Probenversand ' st uns nur möglich, wenn »nS
Kiste, Glas , Slopsen rc. öovvelt frankiert zugesandt
wirden . — Bahnverbindung - Bon Mainz 7.45 und
11.20 Uhr, nach Mainz 1.3» u. 4.04 Uhr. Bon Worms
7.43 u. 11.13 Uhr. nach WormS 2.36 >,. 5.30 Uhr.

Der Borstand.

Rheinstrase 47.

Erst - Aufrührung
Erster Film der Zacgcnherg -Serie:

Das tote Sand.
Gewaltig spannendes Detektiv -Abenteuer.

4 Akte . Hauptdarsteller : 4 Akte.

£inar Zangenberg :.

GaugräfinM
Lustspiel in drei Akten,

ln der Haupirole:

Resel Grla»
Mache besonders auf die Billigkeit der bo

beliebten ZehnerheHchen aufmerksam.

Eingang hiatn
moderner BIUIE

sow.e seidene getsrickte Jacken,
Sonnen * und Kegensc lirme : :

Modeartikel zu billigsten Pi eisen.
Hüte werden modernisiert

flUina Asth ^Imer , Webergasse 23.

Frisch ciiiflctroffcn:
1 Waggon buufcfrotf Speisemöhreu.
1 Waggon gelbe Kohiraben.
1 Waggon Chicoree,
1 Partie Schwarzwurzeln.

Verkauf zu Höchstpreisen,
für Händler zu Großhandelspreisen

bei Knapp , Frievrichstratze 8
im vager.

Da in Avbeilgeberkreisen anscheinend noch keine
Klarbeit herrscht, wird wiederholt darauf aufmerksam
grmacht, dast »am 1. Januar d. Is . ab die Kallrn-
beiträge von 4.5 % auf  5 % des Grundlohnes erhöhtNerden sind. Außerdem wurde eine neue Lohnklassc
aescl»asfen, der alle Pflicktmitglieder mit einem
Arbeitsverdienst von täglich über 6 Mk., wöchentlich
über 36 Mk. und monatlich über 156 Mk. anzugehören
laben . Auch mnst nochmals ausdrücklich daran er-
innrrt werden, datz Aenderungen in den Lohn- oder
Gtbalisbczüacn binnen 3 Daae nach deren Eintritt
zur Kaffe zu melden sind. An. und Abmeldiingcn sind
ebeirfalls in dieser Frist einzureichen: dirselben sind

Gegen

Körperverletzungen
— Tod, Invalidität und vorübergehende Arbeitsunfähigkeit — sowie
gegen Sachschäden — Gebäude , Einrichtungen , Waren und Mob.liar —

durch Flieger ^Angriffe
versichert zu günstigen Bedingungen und sehr geringen Leiträgen

Frankfurter
Allgemeine Versicherung » - Aktien - Gesellschaft

in Frankfurt am Main*
Aufnahmefähig ist jedermann , Männer , Frauen und Kinder.
Fabrikanten und Oeich 'ifisinhaher versichern Ihre Ang Lstellten

und Arbeiter beso iders günstig.

Kostenlose Auskunft »rte len die Direktion sowie die an allen grosseren
O len ansässigen Vertreter der Gese IschafL

In Wiesbaden: Generalagentr Wieshadn, Mkolas-trasse 20, I, Fernsprecher 6363
Heuir .eb D llmani . , Fernsprec er- 1876
V. Straus , Lmser Strasse 6, Fernsprecher 763. F 69

bliiben unberücksichtiat. Die Beiträge imt
derschrtstSmäbigen Abmeldung iortzuzaihlen.

Der Kaffrnvorstand.

Kunitbaar.
Hauben - Netze

sind nicht io fein, erber
dauerhafter , sind einge-
troffen Pars . - Handlung
SB. Sulzbach, Hossriseur,
Bärem'tratze._

So lange Lager reicht,
offeriere für Wirre

AllOllllllllltill
Literflasche 3.70 Mk.

f . A. vi 6N5ld 3e !i
7 Sdfwalbacher Straße 7.

Wagner ». Sd,miede-

Kimditllttriuigell
prima fest, stark arbaut.
4—8 Ztr . Tragkr .. veek.
Petri , Hellmundslr . 15. L

Zlsul-kreme,
Fuder , Puderpapier etc.

empfiehlt

Parföracrie JCitß,
Michelsberg 6.

Identer
König!. Schauspiele

SamStag , 16. tvlärj.
Bei aufgehob.n. Abonnem.

Der
Rosenlravalier.

Komödie für Musif in drei
Auszügen von Hugo von
Hosmannsthai. Musil von

Richard Strauß.
Fürstin Werdenberg

Fri . Englerth
Baron Ochs aus Lerchenau

Hr Paul Bender a. G.
Oetavian . Fri . Krügera . G:
v Foninal Hr. Geisse-Winkel
Sophie . . . F >au Pola ■
Leitmetzerin Fr Engelmann
Balzaechi . Hr. Salorn o G.
Annina . . . . Fri . Haas
Polizeikomm siar . Hr. Lster
Haushofmeister bei der

Feldmanchallin Hr. Spieß
Hausho meister bei
Fan nal . . . Hr. Schuh

Ein Notar . . Hr. Eckard
Ein Wirt . . . Hr. Keune
Ein Sänger . . Hr. Streib
Ein Gelehrter . Hr. Wenzel
Ein Ar t . . . Hr. Zoliin
Em Flötist Hr. Kreu ro eier
Ein Friseur . Hr. Andriano
Dessen Gehilfe . Fri .Äarst
Adelige Witwe Frl . Schwortz
Drei adelige' -SBoiieit I ’ • "J tl- s,0 'e

® a" en  I Frl Doepner
Modistin . Fr . Doppelbauer
Tierhändler . Hr GerhartS

I . Hr. Geisel
Lakaien der I . Hr. Sdiäfer
- arjchallin I . Hr. Preuß

1. Hr. Becker
Hr. Bernhöst
Hr. Bendhack

Hr.Lautemann
. Hr . Sierking
. . Hr. Marke

Hr. Baumann
. Hr. Schmidt
. Hr. Matlies
. . Hr. Pracht
. . Hr. Becker
. Hr. Wutsche!

*« <" * » I : r ? » .A
Kl. Neger Ferd Hoseustein
Ans. 6'/, , Ende etwa 10»/,.

Bediente
Lerchenaus

Kellner

Kutscher
Hausdiener l

z.esidenr - Theslcr.
SamStag , 16 März.

Wenn imFrühling
der Holunder . . . !

Musikalischer Schwank ,'n
3 Alten von Wilh. Iaroby

und Arthur Lippschitz.
Musik von Heinz Lewin.
Vogel ang . G. May a. G.
Fr Piltecich Andree-Hnvact
P tteiich . . Ockar Bugge
Fränze . . . Cvi Woisert
Kraus . . . Erich Möller
Fichtelberger . Heyd n. G.
Issa Pristina . Fr . Kleinke
Lödersen . . Hans - über
H>ve . . . Stella Richter
Cohn . . . Heinz Kargul
Paleivalk . . Rudolf Lnno
Irene . . . Cäcilie Besler
Lotti . . . . Rosa Dachs
Molly . . . Elsa Tillmann
Knötke . . Rudolf Enno
Teisen Nichte . W. Sp hr
Manke . . . A duin ilnger
Frl Cüstengnth v. Beauval
Bahntzoseportier . Frrböle
Zeitungsjunge Assr Rhode
Ans. 7,  Ende geg. 10 Uhr.
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(KUlhM-ÄiWlle) [ BereMnWlM
Samstag , 18. März.

Vorm . 11 Uhr:
Konzert der Kapelle Paul
Freudenberg in der Koch¬

brunnen -Trinkhalle.
1 . Choral
2. Ouvertüre zu „Pique

Dame “von F. v. Suppä.
3. Schlaf wohl m>in süßer

Engel du . Lied von
Franz Abt.

4. Margareten -Walzervon
Faust.

5. Potpo rri aus „Drei
alte Schachteln " von
W. Kollo.

6. Intlanerliebe , Inter¬
mezzo von Linde.
Aachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert.
Leitung : Konzertmeister

K. Thomann.
1. Ouvertüre zur Oper

„Die lustigen Weiber“
\on O. Nicolai.

2. Deutsch n. Ungarisch
von M. Moszkovvsky.

3. Fine kleine Nacht¬
musik von W.A.Mozart.

4. Ouvertüre zu „Die
Fingalshöhle " von

F. Mendelssohn
ö. Ueber aben Zauber

'Liebe , Ballettmusik
von E. Las en.

6. Finale aus der Oper
„Traviata " von Verdi.

7. Czardas aus „Cop, e ia“
von L. Delibes.

Auskunftsstelle f. Frauen¬
berufe erteilt kostenlos
Auskunft über sämtliche
Berufsgebiete . Sprechst. :
Montag , Mittwoch und

van 2—5 Uhr,
7, Arbeitsamt,

Datzbeimer Strafte.
Dienstboten-Schule Wies¬

baden. Hauswirtschaft !.
Ausbildung für schulent¬
lassene Mädchen. Auf¬
nahme Avril u. Oktober.
Besicht. Mittwoch, 10—12.

MONOPOL1 KINEPHON
j  m * '

W ilhelmstr . 8.
Der neueste Film der

Klasse
JUte Sunden

die spannenden Abenteuer des
«Jimmy Valentine

in 5 Akten.
In der Hauptro 'le der berühmte Sc hausp ieler

Robert Warnick . "p|
Winterzauber.

Herrlicie Naturbilder.

Ossi Oswatda
und

Srnst Snbitseh
in dem köstlichen Schwank

„Die Ministerkrise.“
Toller Hnmor.

UnffliiiiMiche Situation-Komik.
Spielzeit von 4—10 Uhr , Sonntags 3—10 Uhr. 8

Vergnügungs-Palast

Gross Wiesbaden
Dotzheimer Strasse 19 . Fernruf 810.

Ab morgen Kanintag , den 16 . Sturz:
Vollständig neuer , erstklassiger , vornehmer Varletä -Spelplan.

Uochkünstierisches Sensations -Familien -Programm.

Fanny Weichart
In ihren grossartigen Leistlingen auf dem lahrradlDas Beste vom Besten!

Acosia
Der phänomenale Kraft-Fangkünstler.

U  hervorragend 4 A
dressierte Dackelhunde III

Vorgeführt von Carl Egos.
Einzig existierende Dressur in dieser Art.

Ulkige P » keinpleie . -^ |

1 Geschw. Ballot] Lilliu. Foxl
| Equilibristische Neuheit. | Humoristische Szene.

Clown Barna
mit seinem musikalischen Wunderpferd!

W. IVIeliin, Moderner Zauber-Akt.
Heinz Ehnle

in seinem allerneuesten Repertoir.

Hl ' MH  1
Der urkomische Sprech-Jongleur.

Tiotz enormer Spesen keine Preiserhöhung!
Anfang Wochentags 71/, Uhr (vorher Musik ) Sonntags 2 Vor¬
stellungen 3 und 7’/« Uhr . Preise der Plätze : Von 60 Pf. bis

Mk. 2.50. — Nachmittags -Vorstellungen : Kleine Preise.
Vorverkauf täglich von 11—12 und 4—5 Uhr im Theater -Büro.

Pa’ast'Cabarel

Mulla
Kaffee.

Grösstes Kaffee am Platze.

Srnno

Kainz
die grosse Kanone

ist da!
Ah 16. März 1918

Allabendlich ab 6 Uhr:

Grosse
Konzerte
unter Leitung des Kapellmeisters

Bruno Ka:nz
welcher zuletzt in Frankfurt a 11.
im Kaffee Luitpold 2*/* Jahre der
Liebling des verwöhnten Frankfurter

Publikums gewesen ist.
Herr Kapellmeister Bruno Kainz
hatte wiederholt die hohe Ehre, vor
Allerhöchsten u. Höchsten Herr¬
schaften zu konzertieren und wurde mehr¬

fach ausgezeichnet.

Vollständ g neues Programm. Ansager : H inz Ehnle

31a * Kleinste Opfer , da» für » Uater-
U fand gefordert wird , ist Spar¬
samkeit im Napierverbrauch . Mer
weigert diese » Opfer ? :: : : ::

Taunusstr . 1.
Endlich eingetroffen!

Erstaufführung:
Fern Andra

der Liebling des Publikums in ihrem
neuesten Schauspiel:

Die nach Glück
u. Siebe suchen

Roman aus ein°r kleinen Residenz
in 5 Akten.

In diesem Schauspiel aus dem Hof - und
Artistenleben bringt die schöne talentvolle
Fern Andra ihre schauspielerisch , n Gaben
zur vollsten Entfaltung . Sie zeigt ihre
Tanzkunst , ihre artistische Pegabung in
hellstem Licht . Märchenhaft schöne Aus¬
stattung stempelt den Film zu einem ^

Knnstmerk allerers ten Banges.
Die herrliche Pfalz, Gott erhalt’s.

Schöne Naturbilder.

Hoch zu Ross
Ein reizender Trickfilm.

Spielzeit von 3 —10 Uhr.

vormais Kaffee „U tr
und 184

Wiesbadener Weinstuben.
Jeden Tag:

Künstler -Konzert.
Jltrkt «tr » s »e 2 « .

«UG, Ab IG. März 1918
A allabendlich 8 Uhr

^ Der grossartige
o
o

Fest-Spielplan! #•
tK . Paoli ’s %

weltberühmte Affen und yv
W  Hunde . ^

Bester Dressurakt in dieser Art.

Infolge des kolossalen Erfolges
prolongiert

t  Leo irpstenS
♦ Neu! to“'"S .“»01“8" Ren! ♦
♦ „Wasserkopf v
^ in der Putzstunde.“ ^
Y 3ustus Cramerŝ
v QespenstsrstveScbe9

Pantomime.

Carl u . Lotli
in ihrem akrobatischen Akt.

Heinz Conrad
das Unikum

ooooo
^  SonntagsL Vorstellungen. ^

♦♦♦
xr und die übrigen erstklassigen

Kunslkräfte.
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( Meii-AUMe)
( Weibliche Personen)
[ ztairfmäiinstches Personal)

Stenotypistin9perfekt in Diktat und
1 Maschinenschreib., ge»Isucht. Schriftl. Off.«mit Angabe bisherig.8Tätigkeit an RophU-«Extrakt, Gesellschaft,| Bahnhofstraße S.
Angeh. jüng . Verkäuferin
u. Lehrmädchen s. Mina-fi+tv-»Tner, Weverâtte 23,
n Lehrmadcheui

and achtbarer Famil . m
d mit guter Handschrift»

für Kontor0gesucht. B
Warenhaus

jl Julius Bormaß 3
Ü G. in. b. H.

Lclirmüdchc»
aus guter anständ. Fam.
für sofort oder n. Ostern
gesucht. Gegen Vergüt.

H. E. Brusre.
Spezial -Han? für Am.

Photographie,
Kaiser-Friedrich-Platz 1.
f Gewerbliches Personal]
liütjtige lalllcn- u.
ISockarbtiterinnen

ges. Sakrzewski. Luisen¬
straße 3.

Taillen -Zuarbeilerinnen
i . Fulie Klee, Häfneog. 13.

Zunrbciterin
ges. Am Römertor 2, 1 l.
Zuarbeiterinncn gesucht.E.Schmidt.Marktol. 3,1.

Lchneidcrill
'UM Anfcrt,u.Aend.von
Kindergard . für einige
Tage ins Haus gesucht:
daselbst eineNäherin
zum AuSbeff, von Wäsche
gesucht. Off. mit Empsedl.
rnd Lobnansprüchen unt.K 548 an den Taabl .-V.

Tücht. Flickerin
gesucht Albrccktstr. 22, 1 l.

Lehrmädchen
egen Vergütung gesucht.

E. Ries -lieberech Rhein-
straße 15.
Lcbrmädch. f. D.-Schnrid.
-.eg. Vergüt , sucht Möller,
Baihnhofstraße 20, 2.

Lehrmädchen
ges. An, Wmertor 2, 1 l.

Pntz.
2. Arbeiterin gesucht.
Denosl . Wcberaaffe 11

iT. Pfi|ie.ipöl)Ci1n
n. fcljrmätirticu

reincht Sedan str. 1. 1 lks.
TWlge Itifcaft,)rima in Nagelpflege,

sucht H. Alexander.
T. Friseuse od. Aushilfe
soisrt gesucht, Reiichardt,
Ellenbvgengaffe 8.
Büglerin bei gut. Lohn

d. ges. Eckernfördestraße3.
Lchrmädch. od. Lehrjunge
-egen kl. Vergütung ges.
Blumen gesck. Bahnhofstr. 8

Mehrere Mädchen
für leichte Sattlerarbeit
ges. Schuster, Hermann¬
straße 1.

fünliergffttncnn
2. Klaffe oder bess. jung.
Mädchen zu 2Hi.  Jungen
für nachmittags gesucht.

Frau Dr . Dillmann.
Adolssallee 28. 1.

Ylebild. Kinderfräulein
zu 4sähr. Jungen von 2
Ins 7 Uhr sof. ges. Vor¬
zustellen von 9—11 Uhr,
Mühringstraße 3, Part.
Zuverl. Frau od. Mädchen

r. halbe od. ganze Tage z.
Führung deS Haush . usw.
\ erkrankte Hausfrau sof.
gesucht. Zu meld. WinkelerStraße 3, Part , rechts.

Zum Eintritt für 1. 4s
eine brave, fleißigeKöchin»
die auch HmiSarbeit mit¬
übernimmt gesucht. F49

Frau Gerstcr -Schmitt.
Mainz,

Große Bleiche 19. 1 St.
Zum 1. Avril gesucht

gmiwA»
^eaen Höften Lohn. Porst.
3—11 und 3—5 Uhr

Nerot- l 28.

Zum 1. oder 15. Avril
eine sehr iaub. u. ordentl.

Wüzlil ßesuli;!
die selbständig das Ein¬
machen u. Kochen versteht
n. auch etwas Hausarbeit
übernimmt . 2 HanSmädch.
vorhanden.

Neuberg 14.

Gesucht
1 Beiköchin. 2 Küchen-
Mädchen. 3 Saaltöchter,
2 Zimmermädchen , eine
Liftin u. 1 Hausdiener
für Saison Bad Neuen-
abr. Fr .-Offerten mit
ZenaniSabichr. u. Phot.

Hotel Hohenzollern,
. Bad Neuenahr.
Seins! str Ml

ein tüchtiges

Mädchen
für die Kaffeeküche, bei
gutem Lohn.

Hotel Fürstenhof,
Sonnenbergcr Straße.
Hausmädchen
Küchenmäschen
Anfzugführer

gesucht Hotel Adler Bad¬
haus . Langgaffe 42.

Fleißiges , williges
Hausmädchen

findet gegen guten Lohn
dauernde Stellung in kl.
Haush . Mainzer Str . 21.

Zuverläffiges , erfahr.

I. fjnraötuticn
zum 1. oder 15. April gef.
Mit Zeugn. vorstcllen 4
bis 5 u. nach 7 Uhr

Sonnenberger Str . 25.
Für HcrrschaftShaus z.

1, April oder früh, tücht.
sauberes

2. Hausmädchen
gesucht. Borzust. vorm,
bis Yi 12 Hör, nachm, zw.
5 «. 7 Uhr

Adelheidstraße 32, 1.
^lllleinmädchen gesucht

Eigenheim, Forststraße 23.

ßess. AllelWiiültien.
w. bürg, kocht u. Haus¬
arbeit verft., f. kl. herrsch.
Haush . bei boh. Lohn z.>,4,od.sp.ges. Frau Dr.
Berend. Nendorf. Str . 4. 1

Allcinmüdchcn
mit guten Zeugnissen, w.
kochen kann, zum 1. 4. in
kleinen ruhig . Haushalt
bei gutem Lohn gesucht.
Bei Vorstellung wird die
Fahrt vergütet.

Frau Dr . Altgelt.
Biebrich,

Mainzer Straße 25a. 2.
Alleinmädchen

find, bei ält . Dame leicht.
Dienst. ScblickteZtr. 15, 2.
Tllleinmädcheu
für bald gesucht

Frankfurter Str . 41.
Tücht. Alleinmädchen,

das kochen kann, bei gut.
Lohn für 1. April nach

Darmstadt
gesucht. Vorstellung hier
Wiesb. Allee 80, Adolfsh.

Gesuch» zum 1. Avril
oder später ein tüchtiges
Aslkinmädchen
An der Rinakirche 7, 2.

Zum 1. April
in kl. ruh . Haushalt in
Bisbrich treues zuverl.
Alleinmädchen ges. Vorst,
1—6 Uhr, WeinberMr . 27.

OrdentlichesAlleinmädchen
welches eins. bürg , kochen
k., für sofort oder 1. Apr.
gesucht. Hoher Lohn.

Zehrlaut . Mainz,
Dentschhausvlatz 6.

Reinl . Alleinmädchen.
auch schulentl., ganz oder
tagsüber ges., kein Kochen.
Bismarckrina 20, 3.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Haus bei
hohem Lohn u. g. Behdl.
per 15. 3. gesucht,
Hotel-Restaur . Zur Börse.

Mauritiusstraße 8.
Ein tüchtiges, zuverl.

Mädchen
welches gutbürgerl . kochen
kann, für Haus u. Küche
zum 1. oder 15. April

gesucht.
Frau Brückel,

Biebricher Straße 37.
Fungcs saub. Mädchen

für sofort ges. Albrecht-
straße 23, 2.
Zuv. saub. Alleinmädch.

gesucht Moritzstr. 21, 1 r.
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Suche sofort ein ält. sol.
Märchen

bas kochen kann und die
Hausarbeit verr. Hoher
Lohn. Taunusktr. 56, 4.

Fl . Mdch. s. A. Letsche rt.

Gesucht zum 1, 4.
Zuverl. Mädchen, w, koch,
kann, Zweitmädch. vorhd.
Vorstell. 9—11, 7—8 abds.

Frau Major Nagel,
Dambachjal 39. 1.
Kinderl . Mädchen,

rm Kochen u. Hausarbeit
vcvsekt, Villeuh., 3 Pers .,
1. April gesucht. Hilfe
Vorhand. Lange, Biugert-
straß-e 7.

Für sof. oder 1. 4. gut
empfohlenes

Mädchen qcs.
w. gutbürgerl . Küche ver¬
steht u etwas Hausarbeit
üoern . Rheinstraße 45, 1.

Alleinmädchen,
das kochen kann, für bess.
kl. Haushalt ges. Rauen-
lhaler Siraße ltz, 3. _
Weg. Erkrank, des Mädch.
sof. tücht. Alleinmädchen
gesucht Moritzstr. 37, 2 r.

Ord . saub. Mädchen,
das kochen kann, gesucht
Nikolasitraße 41, 1 l.
Ainf. Mädchen
zu 4iähr Kind u. f. leichte
Hausarbeit gesucht.

Frau Julius stulius.
Druck.. Eltville . Fahnstr . 2
T. Alleinm. od. Aush. fof.
gesucht Moritzstraße 43. 1.
Lllleinm. f. kl. Haush.

gegen guten Lohn gesucht,
Geschw.̂ Strauß , SBM’crg.J.

Jung . saub. Mädchen
sofort gesucht, Borzustell.
Rheinitraße 27, Laden._

Mädchen für Küchcn-
u. Hauöarb . in kl. HcmSh.
<3 Pers .) gesucht. Frau
K. Luck. Klopstockiir, 21, 3.

Tüchtiges
Dienftmadchen
oder unabhängige Frau
tagsüber aesnckt Schwal-
baibrr Straße 91. 1 links.
Mädchen für Küchenarbeit
gesucht. Lohn 40 Mark.
Teillazarett Astoria-HotZ,
Sonnenberger Straße 20.

Tüchtiges, sauberes
Küchenmädcben
bei gut. Lohn in dauernde
Stellung auf 15. März r.
gesucht.

Loesch's Weinstuben.
Sviegelgaffe 4.

Junges sauberes
Mädchen oder Frau

für leichte Hausarbeit
taasiiber oder auch vorm,
bei hobem Lohn gesucht

Spiegelgaffe 1. 2 I.

Saub. Frnii
dreimal wöchentlich 2 bis
3 Stunden vorm, gesnchl

Rerotal 65.
Frau oder Mädchen

stundenweise oder tags¬
über bei bohem Lohn ges.
Moritzstraße 16. 1 links.

Frau od. Mädchen
für 1 Std . vorm, gesucht
Bisruarckring 10, 2 r,_
Stundenfrau tägl . 2 Std.
gesucht Friedrichstr. 46, 3.
Stundenfr . zu einz. Dame
sof. «es. Stifkstraße 25, 2.
Zuverl . ehrl. Monatsfran
oder Mädchen wird für
vormittags von 8 bis
12 Uhr gesucht. Zu melden
mittags von 12—1 Uhr.
Kaoellenstraße 77, 1.

Tücht. Monatsfrau
gesucht Karlstraße 5. 2 r.

MoutktSfrau
od. Mädch. 2 Std . v»rm.
gesucht od. Pubfran 2mal
wöchentlich. Näheres vor¬
mittags bis 3 Uhr

Aarstraße 69. 2.
Für sofort

saub. Monatsfrau gesucht.
Wolter , Ellenbogeng. 12.
Ehrl . Monatsfr . o. Mdch.
10—12 ges. Ringk. 10, 1.

Saub . Monatsfrau
oder Mädchen tagsüber
5—6 Stunden mit oder
ohne Essen gesucht. Vor¬
stellung bis 4 Uhr nachm.
Kaiser-Fr .-Ring 55. 3 l.

Saubere Mvnatsfrau
in kinderl. herrschastlichen
Haushalt gesucht Kaiser-
Fri «drich-Ring 71, 2.
Monatsfra » mora. 2 St.
gesucht. Fr . Schuttes,
Hslenenstraße 12. 1.
Saub . MonatSfrau tägl.
1 Std . nach Wahl sofort
aes. Eltviller Str . 8, 2 r.
Monatsfrau «d. Mädchen
für sof. zur Aushilfe sucht
Sckalck, Zietenring 4, P.
Monatsfr . o. Mdch. mora.
aes. Heerilern, Goldg. 16.
Monatsfrau für 2 Stdi
tägl . ges. Adolfstraße 6. 2.
Wasch- u. Putzfrau aesuchi
Herrngartenstraße 10, 1.

lhir ganze . auch halbe Tage
sofort gesucht.

Taunus -Hotel.

Putzfrau
gesucht täglich von 8^ bis
10X- Uhr Monatl . 35 Mk,

Biebricher Str . 6.

Putzfrau
dreimal wöchcntl, gesucht.

Nietsch mann ._
Laufmädchcn,

ev. f. lt-Tage ges. Gerstel
u. Israel . Langgasse 19.

Laufmätzcheu
sofort oder 1. April ges.
Leopold Kofin
Große Burgstraße 5.
Saub . Schulmädchen

z Ausgehen ges. Walther
Seidel . Wilhelmstraße 56.

Tagblatt-
Trägerinnen

und

Träger
kautionsfähig , z. 1. April
gesucht im Tagblatthaus,
Schalterhalle rechts.

f Männliche Porsonen)
fKaufmännisches Personal)

Junger Drogist
für 1. April ges. Drogerie
Kneipp, Goldgasse 9.
£Gew«rblich»sPersonalJ
MtnmiOHtcste ges.
Thonwerk Biebrich A.-G.,

Biebrich iRbein ).
Spengler u. Jnstall . ges.

Gerhardt , Seerobenstr . 16.
Tüncher, Anstreicher ges.
Bilse u. Böhlmann.

Mehrere hundert
Vrdarveiter

und Handwerker
für auswärts gesucht von

Dhckerhoff u. Widmann
A.-G., Biebrich.

LNcldungen nimmt entg.:
Hch. Schlosser, WieSbad..

Kiedricher Str . 5.
Erstklaff. Rockarb.,

d. ein. Stücke mitm ., ges.
Haas , Taunusstraße 13, 1.

Schriftsetzer-
Lehrling

für die Anzeigen-Abteilg.
des Wiesbadener Tag-
blatts sucht die

L. Schellenberg'sche
Hofbuchdruckerei.

Wiesbaden.
Meldungen im Tagblatt¬
baus , Schalterhalle rechts

Lackierer-Lehrling «es.,
n. gut gcz. Junge . Geyer,
Seerobenstraße 13.

Tapezierer -Lehrling
gesucht bei Fr . Kaltwasser,
Kaiser-Friedrich-Ring 62.

Zu Ostern

GMilelteWilS
in ganzer Pension , ge¬
sucht. Ferner ein schul¬
entlassenes Mädchen als
2, Hilfe für Garten und
Haus . F49

Gärtnerei Kern.
Gonsenheim bei Mainz.

Maimzer Straffe 31.

Gesucht
Per sofort

1 Portier,
2 Liftjringen, ;
1 Hausdiener,
2 Zimmermädchen.
2 Hausmädchen.

Näh. Hotel Metrovole
ivor« . 11—12 Uhr).

Jg . Hausbursche gesucht.
Steib , Moritzstraße 9.

Lagerarbeiter,
ordentl. u. zuverl ., für so¬
fort ges. Ed. Weygandt,
Kirchsaffe 48.

Knrf her
herrfchaftl.. mit g. Zgn.,
auch Kriegsinvalide , so¬
fort gesucht

Karlstraffe 15.

6Mt Snnolt
zum Austragen b. Waren.
Andreae. Dotzh. Str . 61.

Ja . Mann , 14—16 I .,
f. Aus«, ü. l. Haiusarb. aes.
L. 40 Mk. Teillaz . Aitoria-
Hotel, Sonneub . Str . 20.

Laufbursche
ehrlich u. stadtkundig, ges.
Porstellen zwischen 11 u.
12 Uhr Dotzheim. Str . 26,
Seitenbau.

Laufmädchen sucht Stock-
u. Sckirvchabrik Wilhelm
Renker, Ptarktstraße 32.

( AM -EeW )
£ Weibliche Personen )

f Kaufmännisches P ersonal )

Kaufmann , gebild. junges
Mädchen

sucht Anfangsstelle ans
Büro sofort. Gefl. Ang.
Frl . M. Schäfer . Biebrich
am Rh., Gartenstra ße 13.

Junges Mädchen,
Steno .gr. u. Schvetbmasch.
kundig, welches auch schon
kurze Zeit aus Büro tätig
war . sucht passende Stell,
auf sofort oder später.
Gefl . Offerten u. L. 548
an den T agbl.-Verla g.

Junges Fräulein,
w. die Handelsschule bes.
hat u. Vs Jahr praktisch
tätig war , sucht Stelle.
Off . m. Gehaltsamg. unter
H. 549 Ta gbl.-Verlag.

Fräulein,
w. die Handelsschule ab¬
solvierte, sucht pass. Stell.
Off . u. T . 544 Tagbl .-Vl.

( Gewarbllches Personal
Gebild. Schwei,,.,

perfekt Franz ., Meister¬
prüfung in Schneiderei,
sucht St . für 1. Avril in
Fam . oder in Pensionat.
P . Bacon. Frnseni " »Nr. 35

Frffeuse, .
die gut onduliert , i-ucbt io-
fort od. später Stellung.
Off. mit Gehaltsangabe
u, T. 235̂ Taghl.-Vevlag.

Fräul .. 25 I .. flott,
sucht Stell , als 1140Setoiec-Scflnleln
in ff. Kaffee oder Rest.
Off. u. L. U. 1643 an Rud.
Molle.Leipzig
Jntell . tücht. j. Geschäfts-

dame sucht für vorm. Be¬
schäftigung bei Arzt oder
in sein. Geschäft. Off. u.
B. 549 a. d. Ta abl.-Verl.

Fräulein„
sucht bessere Beschäftigung
für ganze od. halbe Tage,
gleich welcher Art . Ofs.u.
W. 548 Tagbl.-Verlag.
C Männliche Personen)

[ Kaufmännisches Personal ]

junget golelttantt
sucht Stellung in besserem
Hanse. Gefl. Anqcb. u.
G. 549 an d. Tagbl.-Bcrl.
f Gewerbliches Personal )
I . Mann , kriegsbeschäd.,
23 I . alt , sucht Stelle als
Kassenbote od. dergl. Off.
u. S . 537 Tagbl.-Verlag.
Suche für meinen Sohn
am 1. April eine Koch-
Leihrlinigsstelle. Off. unter
n . Tachst.-Zweiaitelle.

Schuljunge od. Mädchen
v. 5—7 zu Besorg, gesucht
Taumusstraße 72, 2. Gth.grient),flegeünügen
gesucht. Kasino-Gefellschaft
Friedrichstraße 22.

2 erstklassige Frlseujcn,
perf . Ond leurinnen , sucht bei 150—209 Mark
Anfangsgehalt für sofort oder später

«od . Maslo , Wiesbaden,
Emser Straße 41.

Für ll. hercschasll. Hausha.r am Rheni (.yianc
Wiesbaden) eine zuverl., in der feinen wie biirgcrl.
Küche perfekt, sowie im Backen und Einmachen voll
ständig selbständigeKöchin
zum 1. April ofe später gesucht. Nur solche mit
besten Zeugnissen wollen Offerten cinsenden

Biebricher Srrak-e 25 , Wiesbaden.

Zur
Vermittelung

von

werden von angesehener
Gesel Iso halt Mit-

arbe tcr ge*
sucht.

Offerten erbeten unter W. A. 501 Invaliden-
dank Wiesbaden.

Zung. routin. Kaufmann
28 Jahre, oollst. militärfrei, perfekt in Buchführung,
Kassen- und Verwaltung-' wesen, Banktätigkert,wünscht
sich baldigst zu verändern. Zuschriften unter
II. 548 an den Tagbl-Verl.

änsim -Metro,.
Alte, wohlangeschrne Seeplatz-Gesellschaft,

die auch das Landgeschäft zeichnet, sucht für
Wiesbaden und Bezirk einen Hanpt-
vertrrter . Herren mit guten Beziehungen
zu Handel und Industrie oder ebensolche
Firmen werden gebeten, gefl. Bewerbung
unter Z . 1460 an Annoncen-Expedition
Jakob Mayer, Frankfurta.M., einzureichen.
_ F190

[ Sermietungen) Läden u. Geschäftsräume,

3 Zimmer.
In schönem, hochgelegen.

Landhaus
Wohnung von 3 Z. und
Küche, auf Wunsch mit
Gartenbenutzung , f. 1. 4.
oder später zu vermiet.
Anfrag . u. L. 11 an
H. Gieß . Wiesbaden.
Rheinstraße 27.

5 Zimmer.
Luxemburgpl . 7, 1, herrsch.
5-Z.-W., B.. Erk.. Balk.
u . r . Zb. s. o. 1. 4. N. 2 r.

1. Stock
5—7 Zim., mit allen Be-
auemlichk.. neuz. einaer.
alsbald zu verm. Näh.
Karlstraße 15. 1.

7 Zimmer.

Rheinstr . 109 7-Zim.-W.
mrt allem Zubehör z. v.

Luisenstr. 17 Lad., ev. W

Wohnungen
ohne Zimmer -Angabe.

Hochstättenstr. 8. Dachw.,
neu herg., u. heizb. Ms.

Auswärtige Wohnungen.

Dotzheim, Wilhelmstr. 18.
1. St ., sch. 3-Z.-W. mit
r . Zub. zum 1. Mai z. v

Miibüerte Zimmer.
Mansarden rc.

Leere Zimmer.
Mansarden rc.

Jahnstr . 44 1 Zim .. heizh,
12 Mk. monatlich.

Wgesilthe1
Lueine

Billa
Nähe LandeShans ) oder

8-Zim.-Wohn. am liebst.
Eckhaus» a. 1. Oktober zu
mieten gesucht. Offerten
mit Prcisana . u. H. 548
a» den Tagbl .-Verla g.

Gesucht geräumige
r-ZIniNe.-Llnhnnilß
für 3 erwachs. Personen,
filefl. Offerten u. B. 547
an den Tagbl .-Berlag .̂ ,_

Gesucht 1. Oktober
5 Zim., 1. Stock, Sonnen¬
seite, Elektr ., Gas . Bad»
Balkon. Off . u. I . 522
au_den Tagbl .-Verlag . _ _

Mod. 5—8-Zim .-Wohn,
mit Etagenherz ., Loggra,
Mansarde , sowie reich».
Zubeh. u. an freier Lage,
von 3. Damen z. 1. Okt.
gesucht. Off . m. Preisang.
u. A. 728 Tagbl .-Verlag,
iloDernelngeriditete
Clüttv-WohMH.

6—8 Zimmer , Hochpart,
oder 1. Stock, im untern,
eben gelegenen ruh . Stadt,
teil , wird auf sofort zu
mieten gesucht. Off. unter
H. 543_ o. d. Tagbl .-Berl.10m.
mit Küche und Zubehör,
in mittl . Preislage zu
mieten ge». Off. m. Preis
u. Z. 548  Tagbl .-Verlag,

Gut möbl. Zimmer
mit Klavier gesucht, Oss.
mit Preisang . u. M. 548
an den Tagbl .-Verlag ._
Arlt . Dame sucht sofort
halb. möbl. Z., gewünscht
or. Klerdersckr., Nachttisch.
Gardinen , Teppich; mrt
Henswn 5 Mk. täglich
Off. Uhvgeschäft Kappler,
Micbelsher«.

Dame sucht
in gutem Hause 2 UN.
möblierte Zimmer , mit
elektr. Licht, per 1. Avril,
Nähe Rheinstr .. Borderh..
mögt. Sonnenseite . Off.
u. I . 548 Tagbl .-Berlag.

MW

Dambachtal 2 mbl. Maus.
Franken str. 23. 1 r ., m. Ms
Fricdrichstr. 44, 2 r„ sch.
m. W.- u. Schlafz. sofort
als Alleinmieter zu vm.

KarlstrT2,P .7 S chlstiTGas
Luisen str. 5, G. 2 r„ m. Z,
Neugaffe 4/2 l., mbl. Zim.
Schön möbl. Zimmer mit
2 Betten , ev. 1 Bett . sof.
zu vevm. Näh. Wellritz-
ftvaße 44, Vdh. 2.

^ Privat»Berkaufe ^
Mehrere hornlose hoch-

trächt. Ziegen, in wenigen
Tagen lammend , zu ver¬
kaufen. Näheres Schuck.
Eltviller Straße 7._

3 hockiträchtige Ziegen
u. 2 Häsinnen u. 1 Hans
im Verk bei Grüger . Dotz-
heimer,Straße 172,_ ,
Zwei Ziegenböckchcn vk.

Müller . Zietenr . 17. Erdg.
Sch. Rieienscheck lWbch.)
vk. Klapper , Römertor 7,1
2 oitfteBtin.-Binol
vreiswert zu verk. Markt¬
straße 12. 3. Sck>äfer . .
Kl. schicker Damenhut Hill.
l-. Lickvers, Kö rnersrr . 5,3
Neuer elcg. D .-Strohhut
für 20 Mk. zu "erkaufen.
Bormeister . Aülerstr . 7,̂ .

Borschiilmütze, Kl. 171,
d. st. Rcf .-Reaöavmnas.,
fast neu, u. Schau-kel-Bade-
manne zu verk. Hornfeck»
Halluarter S tr . 10, 1 r.

Herren -Oprrnglas,
wenig gebraucht, zu ver¬
täuten . Walker, Bertram»
straße 16. 2. S tock. _ _

Lexikon, gr . M.»
u. 2 B-ettr -' strahnien billig
zu verkaufen. Hitze Berger,
Schiersiein,  Lehrstraße 11.
Mittel - ». Fortb .-Schulb.
(.Kontoristin ), Unterst , vk.
Diesenbach, Zimmermann-
stratze 4, 2, v. 12 ab.

Verschied. Zeitschriften .
(u. a. Amerika in Wort u.
Bilds bill. abz. E. Schmiß
Philipps bergstraße 41 _
2 gr. Reißbretter billig

aihzugeben von 11 Uhr av,
Schmiech, Wevderstr . 10.

HarnronittM
zu verk. Anzuseb. vorm,
bis 12 Uhr bei Koch.
Kaiser -F rdr .-Ring 45._ 1,
Gute neue Geige zu vk.

Wi ck. Eltville r Str .,1 . 3ll
Billard , tadellos erh.,

sowie wenig gebrauchter
Kranken - Fahrstuhl sofort
vreiswert zu verk. Näh.
Marktstr . 12, 1 r ., Lorentz,

Wcingläscr
<5 Dtzd.), 1 Service , Krist..
geschliffen, billig zu verk.

Nauß.
Luxemburgplatz 3» 2 liiUü,
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Sfi KsOllelllukei
&*unbrr {di. Lampenschirm
Si' Wertst, f. 120  M . verk.
Schäfer, Lllarktstr. 12, 3.
Gut erh. Ziu,mer -Teppich
>Gc, 2,95 X 3,10) zu verk.
Müller . BieriUidt, :)iöde»
straft.c 4t  Anzus . vorn»_

1 ßf. vollständ. Bett
zu oerkamen. I . Freund,
Oranienslruß « 25, H, 2 l,
Glir. Bett m. g. Rosth.-M.
U div. Möbel vk. Strieg.
1>>V. Elconorenstr . 5, 1._

2fchläf. nuftb.-pol. Bett
u. Nachttisch zu verkaufen.
Sckivainim,Adelbeidstr. 37.

Eine ?!uftb.-Bettstclle
mit Svrungr . u. Keilkissen
deck. Kahler, Scknersteiner
Str . >2, 2 l., anzus , vorm.

N »hba» m-poliert.
2 iktiläfr. Betr

hohe? Haupt, ' preiswert
zu verk. Händler Verb.
Mrner , BiSmarckra. 25, 3.
Schone Bettkiste bill. z. vk.

Daust er , Elconarciistr. 2,3
Salon , Speisezimmer,

t Bett , Waschtisch. Nackst-
tisch zu vk. Anzus. Sams¬
tag. 13. 3., nachm. 3—6,
Montan u. Dienstag von
10 -6 Nbr, Biebrich, Rat-
^ausstraßc 2, 3, Sosfncr^_
Grüne Plüsch-Garnitur,

besteheiid aus Sofa und
6 Polsteritühlen , billig zu
verk. C. Ries - Uebereck,
Rhcinstraße 15.
Sch. rote Plüsch-Ottomane
zu verk. Krebs , Werdcr-
straße 8, S tb. 2 St . __
Pol . runder Tisch billig

Römeob. 27, Haf. Schipp.
Sannst , m Sonnt . >0—12.

Altert . Kleidcrschrank.
versch. Holzeinlagen zu
verk. Anzuseb. 3—6 Nhr
mittaa ? bei Lust. Sckner-
st einer S trobe 27. 2.
1 st . polierte Kommode

zu »erkaufen. P . Bechie»,
Bleichiiraße 41. __
Nuftb.-Zlilinderbüro 150,

Gasigster m. 3 Glocken 50,
zwei bcanome rote Sessel
L 60 Mk. zu vk. Hofmann,
Kheinfiraßc 64, 2._ __
Äer -MeKspalt

zu verk. Krvemer, Kaiser-
Friedrich-R:irg 16._ ___ _

Kücken eine. f. 145 Mk.
zu_vk̂ Hahn, Schcrchtstr. 11

Küchen-Einrichtung,
.rst neu. zu verk. Dtarkt-

i!ras;e 12, I r ., Loren tz,
Sch. Küch.-Wandbr . 15 M.

Müller , S o anstrnße 2, 2.
Handtuchh., Kleiderb.,

Briaik ., a. gr. Dechb. f. K.-
Bett . do. ar Deckb. Hoif-
manrr._ Eckern fördes tr . 17.

Olr. eis. Olrldschrank,
out erd., bill zu verk. An-
zuseben vormittags bei
Kre zzer, Adalfstraßc 16, 1.

Laden-Einrichtung,
besteh, a 2 ar . ick. weißt.
Glasschr., Theke, Regalen,
Erkergestell mit Zub, u.sw.
zu verk. Ltes, Klarcnthaler
Strafte 3, Lad., Schneider

Laden-Einrichtung
kür Lebensmittel -Geschäft,
noch gut erb., billig abzag.
Geiß, Rheinst raße 94, P _̂
Gebr . gr. Ladenschränkr,
Gefachregak u. Stauberker
bill. zu verk. Bornemann,
Ora nienstraße 31, Part.

Friseur -Einrichtung,
mit Marmortoil . u. Abl.,
volllt.. gut erb. vk. Strieg¬
nitz. El conoren str. 5. 1.

Gr . Rohrvlattenkoffer,
engl. Reiseplaid, Liegest.
^Peddigrohr), Streichzsth..
2 Gasläster , el. Tischl..
Schreibtischsessel, Läufst.,
Kinderstnblch., komvl. eis.
Bett , Petr .-Dnndlampe,
Waschkessel. Nußb -Tisch.
Polstermöbel, alt ., u and.
zu verk. N. Frau Müller.
Sonnenberger Strafte 14.
Hochpart., nur 10—12.
Sch Reifetasch.

Waschtisch
eisern, weih lack., versch
Klöppelkissen

auf L-olz gearbeitet , und
Kl ' vvelstäbchen. gemalter
Wandschirm u. a. mehr
billig zu verk. bei Brandt.
Rhe nstrafte 36. 3,_

Sitz- u. Liegewagen
billig zu verk. Wiedmann,
Iahnstraße 3. Hth. D,_
Schöner Kinderwagen vk.

Sck itt . Riehlstraße 10.
Veränderungshalb . zwei

gntcrl,alten e
Gasbel '>chtnngs-

törper
zu verk. Anzuseb. vorm.
0—11. nachm. 2—4 Nhr.
Hep monS AdolfSaller 16, 3
Gebt , mit erb. Füllosen

Mlua . Adelbeidstr. 43, 1.
Gebrauchte Schntzleisten

in allen Größen , a. e nz.
zu verkaufen bei Dorn,
Moritzstraße 11._

Ga. 20 Läuferstangcn.
Vogelbauer. alt Kücbentisch
nisw. v. Omvteda , RädeS-
beimcr Str . 15. 3, 9—17.
Berfckläge z. M"bclvcrv.

Weiknevbcr, Kapellenftr. 79
5 Geb. Bobncnstanqen,

2 Hasenställe. 100 Meter
Stackoldrabt u. 20 Meter
glatten Drabt vk. Geiling,
Soei ob en str. 26. Hth._ P.

2 große Hasenställe.
4 Ateil.. zu vk. Wagner,
Adlcrstraße 67, Htb. 2 r,
Schnittvsl.. starke Ballen,
bat abzug. Gärtn . Butz.
Wellritztal._

Kleebeu
zu verk. Ott , Dotzheim,
Rheinftraße 27._
1 Grube Dung zu verk.

Goldschmidt, Faulbrftr . 5.
Ziegenmist zu verk.

Lange, B ingertstraß« 7.
Ziegenmist bill. abzug.

Adelbeidstr, 43, 1, Pflug.

^ Händler -Verkäufe )
Mod. Küch.-Einr ., neu, vk.
Seidel , Ighnsicaße 34.

Ptgen Kmkhcll
m. Mannes verkaufe ich
sämtliche Möbel zu bill.
Preisen : totaler AuSver.
kauf diese Woche.
Fra » Petri , Bleichstr, 23.

MMliNlk!
1 Schlafzim. mit 1 2fckläf.
Bett . 1 Küchrneinrichtnnq,
alles wie neu, 1 Büfett.
Nuftb.-Klriderschr.. Sofa.
Kinderbett. Kinderklappw.,
Tische n. Stühle , all. sehr
billia zu verkaufen Bleich-
ttr afte 15. H. Boael.

s.m4mi
ca. % PS . zu verkaufen.
Televbon 2691. Ph . Lied
u. S ohn._

40001, 40002
arüne u. braune Schleael.
Flaschen. 15 069/1 Bord.-
u. Wallerflaschen lBord.-
Forml . zumteil Kronen.
Korke usw.. 56 Kilo Band¬
eisen zu verkaufen. Acker.
Wellritzstr. 21. Tel. 39.30.
friir Gärt erei
50 m verz Eisenblechrohr.
100 mm »re t , mit Bogen
und Flanschen zu verk.

Lird. Adlerstratze 31.

s kiillsgellllhs1
Schlacht-
pferde

zu kaufen gef., sowie Rat¬
sch achlpserve werden aus
dem schnellstenWege geholt,
L. NUm unn, Mauergas e 2l.

Mittclgrofter wachsamer
Hund.

am liebsten Pinscher, zu
kaufen gesucht. Ang. mit
Preis - u. Rasseangabe u,
F. 540 an den Tagbl .-P.

Brillanten
Perlen

Service . Pokale. Leuchter.
Bestecke kaust zu

hohen PreisenRosenau
Tel . 6584. Marktvlaft 3.

Zahilzkbisse
IN jeder Fassung, sowie
Sieinplatin kaust die ayit-
lich berechtigte Aufkauf, s.
die KriegSinetall-Akt--Ge1

?m  b. ^cfenjcüi,
_15 Wagemannttr 15. _

Gebe. Schreibmaschine
zu kauf. ge>. v. d. Schmitt,
Sedanplatz 2.

t '“"Wir kaufenWarkensamntknng
gegen bar. P2V0

Hos «ch & Ca .,
^,Brrliu4 !., Cnrgstr .lZ^

2 Messing-Betten
zu kauten ges P . Bechler,
Bleichstraße 41.

Funa . Ehest, sucht g. g.
Bezahl, komplette Wohn.-
Einrichtun «. evt. n. einz.
Möbel. Fr . Sticler . Elr-
viller Straße 9, Part.

Ankauf
von allen

gebr. Möbeln
undBetten

im einzeln., sowie in
ganzen Zimmern

u. Wohnungseinrichtung.
Zahle dafür böchst-

reellste Preise!
gegen Barzahlung!

9;t9 fm  6iM
Bertriebsneschäft für

gebr. Möbel aller Art.
nur VglrßWffr . 11.

Eine Taselwage
zu kauisen gesucht. Näh.
zu crsraqen bei Meyer,
Lebevberg 11a.

Möbel, Bücher, Lüster
usw., Gebrauchsa. jeb. Art
lauft Groß . Blucherstr. 27

Gut erh. Klappwagen
auis best, Hause zu lcmisen
ges-  Klein . Moribstr . 42.

Kchleildllttöftn
sofort zu kaufen gesucht.
E. Diehl. Franscnstr . 26,
^tollwand für Balkon,

gut erhalten , zu kamen
«es. v. Borm,, Tyslernann-
straßel , 1._ _
Suche gut erh. Dettwand
od, Span . Wand , Klauer.
PhilippSberastr . 33. 2 lks.

'Ein kl. Schubkarren
u. 1 Durchwurf zu kaufen
gesucht, N. bei SB. Weil,
Nero straße 29.

ÄusgekämmtHaare
für Kriegsindustrie , nicht
gewickelt, k. zu höchst, Pr.
Steiner. _ Bleichstr, 33. 1.

Alte Kapok- u. Haar-
Mntr ., Sprunge ., Pvlster-
möbcl », Material zu kauf,
aes. Schrifil . od, mündt.
Off. an Bclz, Bleichstr. 35.
Weik - n . Sekt-

Korke
kauft und holt ab

Wßel JetBt.8,2
Rheinweinslaschen,

zahlt r. braune 28 Pf ., f.
grüne 25 Pf . ins Haus
aelief. Wiesb. Faßla -zec,
Bleichstraße 27. Tel. 4239.—■

Antiquitäten
sowie Gemäide. Möbel, Teppiche, Kupferstich-, Por-
zellane, Miniaturen kauft zu hohen Preßen

* <■>, i8 -,s . Keinemana,

Mmbilieii
[  Immobilien-Kaufgesuche)

~ Herrschatttiche
Billa

in ieinster Lage wegen
Sterbrialls zu verkaufen.

Julius « llstadt.
Adelb ei dstr. 45. Stb . 2 St.

Lanvyaus
einfaches, etwa 5—6 Z.,
mind. 1500 Om. Garten,
clrktr. Lickt oder Gas,
SSallerllg.. an Bahnslat .,
bei guter Anzahlung zu
kaufen gesucht. ?lngeb. an
Zreden. Frankfurt a. M..

_Sophienstraße 60,_
Rentables HauS,

in der besten Lage der
Sldrl.ieidstrafte. preiSw. zu
verkauf. Fulius Allstadt,
Adelheidstrafte 45, Stb . 2.

Rentabler HauS. mit
Stall «.. Remisen u. sehr
nroft. Hofräumlichk. preis¬
wert verk. Ful . Allstadt.
Adclbeidstrafte 45, Stb . 2.

Garten oder Slcker,
am liebsten nördl. Stadt¬
teil, zu pachten aes. Off.
u. W. 544 Tagbl .-Berlag.

oder Garten in der Nähe
Schöne AuSstcht-Leberberg
für sofort zu mieten ge¬
sucht. Angeb, u. T. 549
an den Taabl .-Brrlag.
Ein Klee-Acker od. Wiese

zu pachten gesucht Dotz-
beimer Straße 86, Hth, P.

Mllilht
Es. ;»Nll.-AlMIIl!!

Lberlahnßein a. Rh .»
f, Schäler d. Gymnns. u.
Reacpron, Einzelunterr . i.
Hause. Porz . Emps, Reiche
Ersabr . Anstaltsvlan d.

Prokellor Paul Beer,

G » § • • • • • ——

WlOllMkllmell
io Wer

kautionsfühig , zum 1. April gesucht im *
Jagßlatthaus, SEalterhasse re-vls.

[daarDör tr̂ZatmöRrsteD
grosse Auswahl.

Kä In r ,t Jaoobi
Parfüm ., Taunusstr . 4.

1a ^ oljiicrmmlc
fBff ■ geruchlos - WVH
in Dose» zu Ml , 5.
Droaerie Mvebus,
Taunusilraße 25.

p. -rvŝ n  D RG M-
Stück 8.— Mk.

Für praktische Ver¬
suche bil e geschlossene
Glaser miUuoringen '-'05

r<c « r> i
J. «öüen letcW II
k"UoeVerIctru^

' Gummi

IwhhHöckerI
Schillerplatz 2.

(flinfiliiirilipp)
Sonntag , den 17. März.

sFudica.)
Evangelische Lkirche.

Marktkirche. SamSt -ag. 16.
März . 11 Uhr: Beichte.
Per . Beckmann. — Sonn¬
tag. 10 Uhr: Pfarrer
Beckmann. Konfirmation
u heil. Abendmahl. —
KindergotteSdienit iEvgl.
Vereinshaus ). Pfarrer
Schüftler. 4 Uhr: Psr.
Säillftler . Prüfung der
Konfirmanden . — Die
Sammlung ist für den
Peeuß , Landesverein vo>n,
Roten Kreuz bestimmt.)

Bergkirche. Swmstaa , var»
mittaaS il Uhr: Beichte.
Pfr . Grein . — Sonntag,
vorm. l0 Uhr: Konfir¬
mation . Beichte u. heil.
Jlbendmahl. Pfr . Grein.
5 Uhr: Prüfung der Kon¬
firmanden . Per . Diehl.
Taufen u. Trauungen:
Pfarrer Grein . Be¬
erdigungen : Hikfsprediger
Nömpler.

Ringkirche. 16 Uhr : Pfr.
Merz . lKonficmation.
Beichte u. hl. Abrndw.)
Nachen. 3 Uhr : Pfarrer
v . Schloller. (~  ‘
m<niden-Prüsung .i

Lntherkircke. 10 Uhr : Pir,
Hofmann . lKonfirmation
u. heil, Abendmahl,) —
11.30 Ubr : Kindergottes,
dienst. Geh, Konstit.-Rat
IV. Eibach. Nachm. 3 Uhr
Prüfung der Konfir¬
manden . Pfarrer Lieber.
lKirckenfamml. für den
Preuß , LmrdeSverein vom
Roten Kreuz.) — Bibel-
ftuiiiide: Dienstag , abends
8.30 Uhr: Pfr . Hofmann.
Samstag , den 23. März,
vorm, il Uhr: Beichte
der Konfirmanden . Pfr.
Lieber.

Panlinenstift . Nachmittags
3 Uhr Prüfung der Kon¬
firmanden . Pfr . Eickhoff.

Katholische Kirche.
Die Sammlung nach der
Fnstenvrediat ist für be¬
dürft . Erstkommunikanten

bestimmt.
Bonifatius - Kirche. HeU.
M ssen: 5.30, 6. 7. 8 Uhr.
Kindergottesdicnst 9 Ubr.
Hochamt 10 Uhr. Letzte
heil. Melle 11.30 Uhr.
Nachmittags 2.15 Uhr:
Christenlehre , sakramen-
talische Andacht mit Um¬
gang, Abends 6 Uhr:
Fastenpredigt mit ?In-
dacht zum heil. Joseph.
— Wochentags sind heit.
Mellen 6, 8.45, 7.10 und
9.15 Ubr : 7.10 Uhr sind
Schul messen. — Montag,
abends 6 Uhr: Andacht
zrmn heil. Joseph. Diens¬
tag, Donnerstag und
Samstag , abends 6 Uhr:
KriegSandacht. Freitag,
abends 6 Uhr: Kreuz-
wegcnidocht, — Dienstag,
19 März , Fest des heil.
Iofevb . morgen» 7 Uhr:
Amt n,i>t Segen für den
Altar -Verein : nach der
Frühmesse Generalabso-
lntion für den 3. Orden.
Freitag 22. März , Fest
der 7 Schmerzen Mariä,
morg. 7 Uhr: Amt. Für
die MUitär - Kirchenge-
nemb * ist Donnerstag,

nachm, 3 Uhr: Predigtu.
Gelegenheit zur Beichte.
Freitag , morgens 8 Uhr:
Heil. M>̂ ie mit Predigtu heil. Osierkomwunion.
Beichtgelegenheit: Sonn¬
tag, morgens von 5.30
Uhr an, Montag und
Donnerstag , nachm, 5 bis
7 Uhr, Freitag , nackm,
5—7, Samstag , nachm, 4
bis 7 und nach 8 Uhr:
an allen Wochentagen
nach der Frühmesse;
für Kriegs - Teilnehmer,
kranke und verwundete
Soldaten zu jeder ge¬
wünschten passenden Zeit.

Maria - Hilfkirche. Heil.
Messen 6.30 u. 8 Uhr.
Kindergottesdienst 9 Uhr,
Hochamt 10 Ubr, Nackm.
2.15 Uhr : Christenlehre
u. Fosephr-Andocht. 6 Uhr
Faztenpredigt u. Andacht.
Wochentags heil. Messen
6.30. 7.15 iDchulmesse)
u. 9.15 » Uhr. Montag,
u. Dienstag , abds, 6 Ubr:
Andacht zu Ehren des
heic, Joseph, Mittwoch u.
Freitag , abends 6 Uhr:
Fastenandackt, Dienst .na,
Fest des heil. Fosaph,
morgens 7 Uhr: Amt mit
Sogen , — Beichtgelegen-
hest: Sonntag , morgens
von 6 Uhr an , Montag u.
Freitag von 6—7, Sams¬
tag von 4—'7 und nach
8 Uhr. Samstag , 6 Uhr:
Salve,

Dreifaiigkritskirche. 6.30
Fräbmesse, 8 Uhr zweite
hl. Messe. 8 Ubr .Kinder¬
gottesdienst. 10 Ubr Hoch¬
amt. Nackm. 2.15 Uhr:
Christenlehre u. Andacht.
8 Uhr: Sakramentalische
Andacht u. Andacht zum
heil. Iosevh Wochentags
he« . Messen 6,30, 7 und
8 Uhr ; Mittwoch und
SamStag , 7 Uhr: Scknil-
messe. Dienstag , 7 Uhc:
Amt mit Segen zu Ehren
des heil. Joseph. — Täe
abendl, Andachten sind
von jetzt ab wieder um

8 Ubr, Montag u. Diens¬
tag, abends : Andacht zu
Ehren des heil. Joseph.
Mittwoch, abends : Kreuz¬
weg - Llndackt. Freitag,
abends : Fnstenvredigt u,
Andacht, Beichtgelegcnheit
Sonntag früh von 6 Ubr
an, SamStag 4—7 und
von 8 Uhr an.

Altkath- l. Kirche, Schmal-
backer Str 60. Vorm,
10.15 Ubr: Amt mit
Predigt . Pfarrer Eder.

Evana .-Iuth. Gottesdienst,
Adelbeidstr 35, Vorm,
0.30 Ubr: PredigraotteS-
dienst. Pfarrer Müller.

Evangcl .-luth , Gemeinde,
Evangel. Gemeindehaus,
Dotzheimer Slr . 4, 1,
Porm . 10 Uhr : Predigt-
gottesdienit . Donnerstig.
21, März , abends 8 Uhr:
Passions - Andacht. Pfr.
Wagner.

Ev. - luth. Dreieinigkeits-
gcmeinde. In der Krbpta
der altkathol- Kirche.
Eing . Schwalbacker Str.
Porm . 9.45 Uhr: Predigl-
gottcsdienst. Eikmeier.

Metliodistengemcinde, Ecke
Dotzh, u, Dreiweidenstr.
Vorm. 9.45 Uhr Predigt.
Vorm. 11 Uhr : Kinder-
gottesdienst. — Mittwoch,
abds, 8 Uhr: Bibelstunde.
Prediger Bölkner.

Baptistengcmeinde, Adler-
srraße >9, Vorm. 11 Uhr:
Kindergottesdienst . Nach¬
mittags 4 Uhr: Predigt,
Mittwoch, abds. 8.30 Uhr:
GebetSsknnde.

Neuapostolische Gemeinde,
Oranienitraße 54. H. P.
Vorm. 9.30 Uür3 Haupt-
gottes îenit . Nachmittags
3.30 Uhr: GottcKdienst.

Drutsch-kathol. lsreirelig .)
ltzrmeinde. Früh 10 Uhr
Erbauung im Bürger¬
saale deS Rathauses von
Pced . Tschirn. Thema:
Die Predigt der Zeit von
gefährdeter SttUichkeit. —
Lieb : 201.

MliM•EeWeir
ulMtx  Kneifer

mit Kettchen Mittwoch,
avcnd im Kurhaus verl.
ltzeaen Belohnung abzug.
Emfer Straße 39, Part.Willis
mit 1 repariertem Rad.
grau gestrichen, gestohlen
li> der Biebricker Straße,
Wiederbringer oder wer
Nachweis gibt. Belohnung.

L. u. L. Habcrstock.
Lickt- und Wasseranlagen.
Tel . 759. Albrechtstr. 7.

GWs!!.lkWsehlMge^
Gutbgl . Alitt .- u. Abendt.

1.50. Herrnm ühlg. 9, 2 r.sm« .Jtoater
Grabenstraße 5. 2,

empfiehlt sich in all,, auch
wissenschaftlichen Arbeiten
lei tadel oser und sofort.
Auskübrung,

Fräulein,
das tagsüber im Geschäft
ist, sucht für die Abend¬
stunden im Schreiben
Heimarbeit . Offerten u.
L. 543 an den Tagbl .-Vl.

Kleine Fuhren übern.
Stam .m,_ Riehlstraße 19._
Kindcrwag . w. repariert,
lack., Verdecke rc. Kinderw.-
Reparaturwerkst . Schulze,
Meichstr. 17. Mb , lk. L.,^

Umgraben von Gärten
u, Grundstücken wird an¬
genommen von Th, Christ-
mann , Hallga rter S t r. 4.
Gärtner Ncvian, Römce-

berg 9, H. l , kann wiederGärten libern, z. Graben
u. S chneiden aller Art._
Vorgärten , Gemüsegärten
u. HcrrschaftSgärten zui.n
Uniigraben werden an gen.
Frankenft r. 3. 3,  b . Kaus.
Schönheitspfl ., Nagelpjl.

Frieda Michel. Taunus-
straße >9. 2. am  K ochbr.

SlüöntzkMljlieze!
Dora Bcllinger, Schwal.
bachcr Strafte 14, 2, am
Residenz- Theater,_

tzregau e
Naaelpflege.

M. Bomcrsbeim,
Dvsthrimer Strafte 2. 1.

am Residenz-Theater.

Elz . KMü - Msikge
von II —8 abend»I das,
franz , Std . Fr . Elkricde
Mener, Kirchga" r _I9. 2_l,
3nO.StönEeltsjUleie

Mitzi Smoli.
Sckiwalbacher Str . 10. 1.

Hand» u. s ' r(
H. Rudorf , Miti . 4, 1,

an der Langgasse.

s
Wo tan » Fräulein

Klavier üben auf guteiik
Instrument , Nähe Fried¬
richstraß«? Keine Anfäiig.
Offerten unter P . 548 an
den Tagbl .-Be rlag . z
Fr.,lllr!li. Auf. öOtt.
beruflich tätig in Frank,
kurt, kl. schl. Fi «.. 3000 M.
har u. Aussteuer , w. Heir.
mit ehrt. Herrn in sicher.
Stell . Ernilgem , Zlisckw. j
ir. A. 733 an d. Tagbl .-B, '
Vermög. Dame , anniut .,

natürlich, w. sich geist. u.
gemütvollen

CEbnisDffdtjrtcn
nickt unter 50 Jahren , in
bester Posit . zwecks Heir.
Offerten unter S . 543 an
den Tagbl .-Vcr lag._
Mangers gegenwärt Ge-

lcaciiheit wäre cs mein
Herzenswunjch, aus dies.
Wege durch Ehe nn echt
tocibl. Wese» aus sehr
guten Kreisen als

LebeuSliesährtin
zu finden. Vorausietz. ist
eine gediegene Erzieh , mit
prakt. Verftäildn. d. Führ,
e. vornehm. Haush . Fern,
beanfpr . ich feine Bild^
Herzensaütc . e. reich. 0ie-
müt. schön. s»mp. Aeuft..
vollschlank, groft acw., ge.
siind an Leib u. Seele.
Etwas allgri ». käniiler.
Begab, ist wünfchensw..
28- 35 I .. aus Protest,
o, nickt streng ka:h, Fnm.
Selbst ein Mann v, reicht.
Erfahrung ., sehr ansrhnl .. :
groß, diiling,. mit oielseit. 1
akndem. Studium 5«er. ,
von sehr gut . Auss,. völlig
nnabh . Reut er mit groß.
Berm , ldiverse 100 Ncillr
Mark), ang. Rente , groß,
städi. südd, Famiiienb , u.
Landw. außerh , Württem,
l>erg. k. ich mit Recht auch
e. reichliche Milgitt verl^ |
w. aber keineswegs ent.
scheidend ist. Interest , pass.
Damen , a. hübsche, verw^
avhanatose . höchst, l Kind,
w. obigem voll enUvrcch«
U>. um vertiauensv . Sin«
näberung mit mögt ring.
Darleg , des Wissenswert,
nebst kl. Bild heb,: DiS.kretion: Anlw, miierh , >6
Tagen , Bnefe z, Weiter»
berörd, », K. C. 2790 an
R. Molle,  Stuttga rt . KUQ!Witwer
48 Jahre . Handwerksinst^
vermög.. möchte sich ivied.
verheirate » mit e, Fräul.
oder Witwe , mit etwa»
Vermögen. K, nickst aus-
gescki'ossen. Offerten u.
E. 549 gn den Tanbl -V.

Bodbeschänkelche.
Von SOillltnO an wieder täglich

geöffnet.

Mehrere Waggons

Brennholz
in Rollen tz 1 Meter oder geschnitten tz
verkaufen.

cm zu
F 49

Ludwig : Marx , Holzstoffwerke,
Ii e eim-r Aue,

Mr yotei-liestaurantz.
Mcheiikl Bier in Ujscr

hat abzugelen: F «9
üartin Banmann , Biergroszhaitdlung

— Telephon 15H0.

Statt Karten.

^ Chefchemiker Wilhelm Jadi und
Frau , Frida , geh. lleymaon , zeicen
hiermit die Geburt ihrer Tochler
E friede an.

Da 'sburg (Bluraenstr . 8), März 1918.

✓
Ado ph Opfermann
Minny Opfermann

geb. Kempt

Kriegsgetraut
16. Marz 1918. Herderstr. 6, 8.
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